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Erneut Teilnehmerrekord beim “Osterputz”
Auf der Karthause machten dieses Mal 776 Personen mit - Über 20 cbm Müll beseitigt
Der diesjährige „Osterputz“
am 12.03.05 stand im
Zeichen der Superlative.
Denn noch niemals zuvor
haben sich so viele Kob-
lenzerinnen und Koblenzer
für ein sauberes Koblenz
engagiert. Insgesamt betei-
ligten sich 2.500 Personen
an dieser Aktion „Oster-
putz“, die im Rahmen der
Kampagne „Koblenz – ganz
schön sauber“ steht. Das ist
Rekord! Eine weitere Super-
leistung: 25 Schulen und
Kindergärten nahmen an
diesem Feldzug teil. Auch
das ist eine tolle Bestleist-
ung. Weiter auf Seite 10

Daniela Lanzendörfer heißt
die 1. Karthäuser Maiköni-
gin! Die 20-jährige Kar-
thäuserin wurde am 16.3.
in der Ortsringsitzung “Bei
Costa” mehrheitlich von
den Vereinsvertretern ge-
wählt.

Eine neue Tradition ist ge-
boren: Zur 5. Auflage des
Karthäuser Maifestes gibt es
erstmals eine Repräsentan-
tin, die unseren Stadtteil
auch über das Maifest hin-
aus offiziell vertritt. Was
andernorts die Wein-/Blü-
tenkönigin darstellt, ist auf
der Karthause ab dem 20.
Mai die Maikönigin. Dann
nämlich wird Daniela Lan-
zendörfer im Rahmen der
Maifest-Eröffnung von der

Ortsringvorsitzenden Ros-
witha Jung in ihr Amt ein-
geführt. Eine entsprechende
Inthronisation findet gegen
18 Uhr statt.

Weiter auf Seite 3

Daniela wird die
erste Maikönigin
Ortsring entschied sich für die 20-Jährige

Knapp 100 Karthäuser/innen sammelten im Rahmen der Osterputz-Aktion am Samstag, 12.3.,
im Stadtteil rund 20 cbm Müll. Erfreulich, dass dieses Mal besonders viele Mütter und Väter
mit ihren Kindern am “Dreck-weg-Tag” teilnahmen. Foto: Oliver Schupp

Mit überhöhter Geschwin-
digkeit fuhr am frühen
Samstagmorgen (19.3.) um
5.10 Uhr ein 20-Jähriger aus
der Rüsternallee kommend
auf die Simmerner Straße
auf. Beim Rechtsabbiegen
verlor der Fahrer die Kon-

trolle über das Auto, durch-
brach das Geländer auf der
anderen Straßenseite, hob
ab und landete im Zugangs-
bereich der dortigen Fuß-
gängerunterführung. 

Weiter auf Seite 6

Mit 1,42 Promille in
die Unterführung

Einen spektakulären Unfall verursachte ein 20-Jähriger, als
er mit sehr hoher Geschwindigkeit in die Fußgängerunter-
führung am Schulzentrum flog. Foto: Max Raabe

Daniela I. (Lanzendörfer)
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Monats-Angebot
Suppe, Schweiinefiilletin Rieslingsahne mit
Kroketten u. Salat
Dessert 112,50

Gulasch,
Nudeln 
u. Salat 5,20

Zigeuner-Hacksteak
Bratkartoffeln
u. Salat 4,20

Reistopf mit 
Hühnchen-
fleisch 4,60

Mittagstisch v. 29.3.-2.4.

Suppe,
Hühnerfrikasee, Reis 
u. Salat 5,20

Gefüllte Paprikaschote,
Kartoffelpürree

4,80

Mexikanischer
Bohneneintopf
m. Brot 4,60

Mittagstisch v. 4.-9.4.

Suppe, Burgunder-
braten, Kartoffeln u. 
Kohlrabi 5,20

Hackbraten, Bratkar-
toffeln, Salat 4,20

Salatteller mit
Hirtenstäbchen
(Hackfleisch gef. m.
Frischkäse) 4,60

Suppe, Kammkotelet
Kartoffeln u. Bohnen-
gemüse 5,20

Grobe Bratwurst 
auf Wirsing
Kartoffeln 4,30

Gemüsesuppentopf
mit Rindfleisch

4,60

Mittagstisch v. 11.4.-16.4. Mittagstisch v. 18.4.-23.4.

Suppe, Sauerbraten
Klöße, 
Rotkohl 5,20

Hähnchen Gordon-
Bleu, Pommes,Erbsen
u. Möhren 4,80

Salatteller
Schaafskäse
Baquette 4,80

Mittagstisch v. 25.3.-30.4.

www.kuehkopf-koblenz.de

Am 1. April 2004 startete “Der Kar-
thäuser” mit seiner Internetpräsenz im
Worldwide Web. Nach dem ersten Jahr
können sich die Verantwortlichen, Web-
master Daniel Mies und Herausgeber
Oliver Schupp, über eine äußerst posi-
tive Resonanz freuen. Über 54.000 Be-
sucher informierten sich im ersten Jahr
auf der Internetseite des Printmedi-
ums “Der Karthäuser”. Dabei wurden
sagenhafte 286.000 Seiten angeklickt. 
Besonders beliebt sind die zahlreichen
Fotos in der Bildergalerie, die stets mit
neuen Bildern von Veranstaltungen
“gefüttert” wird. Außerdem finden
Stadtteilinteressierte  stets topaktuelle
Meldungen, ob wichtige Polizeimittei-
lungen (z.B. Täter-/Zeugensuchmel-
dungen) oder kurzfristige Hinweise
der Karthäuser Vereine, für die bis

zum Erscheinen der neuen Printaus-
gabe die Aktualität verloren geht,
“Karthäuser online” ist die ideale Er-
gänzung zur monatlich erscheinenden
Stadtteilzeitung. 
Großem Zuspruch erfreut sich auch
die Darstellung der Printausgabe im
Netz vor allem bei denjenigen, die von
der Karthause weggezogen sind, sich
aber dennoch über ihre Heimat infor-
mieren möchten. Ob in fernen Ländern
wie Australien oder Amerika oder in
deutschen Städten wie Magdeburg,
Kiel, Hamburg und München - die
Karthäuser, die dort wohnen, werden
durch www.derkarthaeuser.de stets
auf dem Laufenden gehalten.
Also, auf geht es ins zweite Jahr, in
dem sich “Der Karthäuser” weltweit
präsentiert.

Fortsetzung von Seite 1
Ihr fröhliches und sympathisches Er-
scheinungsbild gab den Ausschlag,
warum sich die Ortsvereinsvertreter
für die 20-jährige Altkarthäuserin, die
im Elternhaus in der Zeppelinstraße
wohnt, ausgesprochen haben. Daniela
Lanzendörfer wurde am 19.3.1985 in
Koblenz geboren. Ihre Freizeit widmet
sie dem Tanzen und  dem Karthäuser
Pfadfinderstamm Heinrich von Plauen.
Derzeit absolviert Daniela eine Ausbil-
dung zur Erzieherin und sammelt in
ihrem Anerkennungsjahr im Montes-
sori-Kinderhaus, Austinstraße, prak-

tische Erfahrungen.   
Da es nur eine weitere Kandidatin zur
Maikönigin gab, entschied man sich
auch dafür, bereits in der letzten Sit-
zung die “Auserwählte” zu wählen.  Für
die zweite, 17-jährige Kandidatin, die
ebenfalls Karthäuserin ist, bleibt je-
doch auch noch Zeit, um vielleicht
nach Danielas Amtszeit von 2 Jahren
die Nachfolge anzutreten. 
Der Ortsring freut sich, dass die Kar-
thause nun erstmals beim Maifest mit
einer offiziellen Repräsentantin aufwar-
ten kann und wünscht Daniela I. alles
Gute für ihre zweijährige Amtszeit. os

“Karthäuser online” erfreut sich großer Beliebtheit:

Über 54.000 Besucher kamen
zu www.derkarthaeuser.de
Über 286.000 Seiten angeklickt - Ideale Ergänzung zum Heft

Erste Maikönigin ist gewählt
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Florian Apotheke
Potsdamer Str. 51525

Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd 54400

Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025

Zahnarzt Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Zahnarzt Dr. F.-W. Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555

Allgemeinarzt Dr. Günter Hanssen
Simmerner Str. 85  52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001

Frauenarzt Dr. Knut Viebahn 
Potsdamer Str. 15 51050

Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Michael Gross u. Manuela Rebien
Potsdamer Str. 15 51128

Innere Medizin Dr. Christoph Bassek
Platanenweg 55177

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Mechthild Offermann u. Dr. Peter Luckhardt
Gothaer Straße 5 54441

Ingeborg Winzek, Fachärztin für Allgemeinmedizin
Erlenweg 11 9524606

Koblenzer Rettungsnotdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Deutsches Rotes Kreuz 19222
Tierärztin Dr. med. vet. H. Gollum-Weber 55145
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt 404040
Stadtteilbüro, Anne Schnütgen 5790380
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032453
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 51010
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 55272
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Kath. Kindergarten “St. Michael” 55500
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

KARTHÄUSER APOTHEKEN

KARTHÄUSER ÄRZTE

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Am Donnerstag, 28. April,
findet in der Aula des
Gymnasiums wieder eine
Bürgerversammlung statt.
Themen sind zum einen
die neuen Projekte des
LOS-Förderprogramms
(neue Förderperiode, ab
18 Uhr) und zum anderen
der Bau des Jugend- & Bür-
gerzentrums (ab 20 Uhr).
Interessierte Karthäuser/
innen sind herzlich einge-
laden.

Die Mikroprojekte aus dem
Förderprogramm LOS „Lo-
kales Kapital für soziale
Zwecke“ werden ihre Arbeit
den Karthäuser Bürger/
innen ab 18 Uhr präsen-
tieren. Die Arbeiten werden
durch die Projektleitungen
kurz vorgestellt und die
Bürger/innen können sich
anschließend in einer Pro-
jektmesse an den jeweiligen
Infoständen über die Ergeb-
nisse der Mikroprojekte

einen Überblick verschaffen.
Es besteht auch die Möglich-
keit, mit den Mitgliedern
des LOS-Begleitausschusses
ins Gespräch zu kommen.
Der LOS-Begleitausschuss
wird aus den Bürgern der
Karthause und den Fach-
leuten vor Ort gebildet.
Interessierte Bürger/innen
der Karthause können im
Begleitausschuss mitarbeit-
en. Aus gegebenem Anlass
werden wir Nachrücker/
innen für dieses Gremium
wählen.
Vorschläge für Kandidaten/
innen richten Sie bitte an
die LOS-Koordinierungs-
stelle Peter Stein oder Frau

Berg, Tel. 0261/1292265.

Es geht voran in Sachen
Jugend- & Bürgerzentrum
Zumindest auf dem Papier
existiert es schon, das Ju-
gend- und Bürgerzentrum
auf der Karthause. Der Kob-
lenzer Architekt Jens Ternes
wurde zu Beginn des Jahres
durch die Koblenzer Wohn-
bau mit der Vorplanung be-
auftragt. Am 28. April kön-
nen sich alle Interessierten
ein Bild davon machen. Jens
Ternes wird ab ca. 20 Uhr
den Vorentwurf in der Aula
des Schulzentrums vorstel-
len.
Derzeit finden erste Vorge-
spräche zum Verfahren der
Raum- und Bedarfsplanung
mit der Quartiermanagerin
und der Koordinierungs-
runde zum Jugend- und
Bürgerzentrum statt. Auch
die Ergebnisse aus der Bür-
gerbefragung und dem
Jugendforum im letzten Jahr

werden berücksichtigt.
Architekt Ternes wird den
Vorentwurf im April auch im
Ortsring vorstellen. Außer-
dem sind Gespräche mit
den politischen Vertretern
der Karthause, Vertretern
des Seniorenbeirates und
dem Behindertenbeauftrag-
ten der Stadt Koblenz und
den Jugendlichen vorgese-
hen.

LOS und Jugend- & Bürgerzentrum sind Themen
Bürgerversammlung am 28.04. in der Aula des Schulzentrums - Beginn ist um 18 Uhr

LOS steht für das Programm “Lokales Kapital für soziale Zwecke” -
ein Modellvorhaben des Bundesministeriums für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend (BMFSFJ) und des Europäischen Sozialfonds (ESF).
In ausgewählten Gebieten können bundesweit Kleinstvorhaben, so
genannte Mikroprojekte, finanziell unterstützt werden.

Durch LOS soll die Beschäftigungsfähigkeit von Menschen unter-
stützt und erhöht werden, die am Arbeitsmarkt besonders benach-
teiligt sind. Der soziale Zusammenhalt im Gebiet wird gestärkt, ver-
bunden mit der Möglichkeit für Einzelne, Anschluss an den Arbeits-
markt zu finden. Dadurch kann das Gemeinwesen sein eigenes so-
ziales und wirtschaftliches Potenzial besser ausschöpfen und über
den Förderzeitraum von LOS hinaus weiter entwickeln. Ein weiterer
Schwerpunkt von LOS ist die Bekämpfung von Fremdenfeindlichkeit.

LOS richtet sich an die Bewohner/-innen und Initiativen der Gebiete,
die gemeinsam an der Lösung der sozialen Probleme arbeiten und
vor allem die Eigeninitiative der Betroffenen stärken. Viele dieser
Initiativen kommen nicht zum Tragen, da ihnen die nötigen finan-
ziellen Mittel, Unterstützung und fachkundige Beratung fehlen.
Hier will LOS Abhilfe schaffen.

Wenn Sie sich für die LOS-Förderung interessieren, wenden Sie sich
bitte an uns, ihre Lokale Koordinierungsstelle:

Stadtverwaltung Koblenz - Kommunale Beschäftigungsförderung -
Postfach 20 1551 ‹ 56015 Koblenz ‹ Tel.: 02 61 / 1 29 22 65
Fax: 02 61 / 1 29 22 66 ‹ E-Mail: peter.stein@stadt.koblenz.de

Stadtteilbüro Karthause: Anne Schnütgen, Quartiersmanagerin
Meißener Straße 6 ‹ 56075 Koblenz ‹ Tel.: 02 61 / 579 03 80

W
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Architekt Jens Ternes ist
für die Planung des Jugend-
und Bürgerzentrums be-
auftragt.
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Im Rahmen der letzten Aus-
stellungseröffnung, am 6.3.,
in der art-galerie des Friseur-
salon Schupp, kamen noch-
einmal 50 Euro für die Wie-
derbeschaffung der Kinder-
spielgeräte im EKZ-Süd zu-
sammen. Das Geld wird nun
an die Quartiersmanagerin
Anne Schnütgen weitergelei-

tet. Schon einmal wurde hier-
für gesammelt, sodass sich
der Betrag nun nochmals er-
höht. 

Die Ausstellung mit den
Bildern von Maler Norbert
Schnitt sind noch bis Anfang
Mai in der “art-galerie” zu
bewundern.

50 Euro für Spielgeräte

Beziehungsstreit 
endete mit Unfall
Fortsetzung von Seite 1
Der Fahrer blieb wie durch
ein Wunder unverletzt. Das
Fahrzeug musste mit erhe-
blichem Aufwand geborgen
werden. Bei der Unfallauf-
nahme bemerkten die hin-
zugerufenen Polizeibeam-
ten, dass der junge Mann
unter Alkoholeinfluss (Alko-
Test 1,42 Promille) stand.

Eigenen Angaben zufolge
hatte sich der 20-Jährige
wegen eines vorausgegan-
genen Beziehungsstreits
betrunken und in der ent-
sprechend aufgekratzten
Stimmung hinters Lenkrad
gesetzt. 
Den verursachten Gesamt-
schaden beziffert die Poli-
zei mit 7.000 Euro.

Mit erheblichem Aufwand musste der Kleinwagen aus
der Unterführung geborgen werden. Foto: Max Raabe
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Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Yannik Seimetz
*03.03.2005

3.120 Gramm
50 cm

Leo Prugovecki
*07.04.2004

3.630 Gramm
52 cm

Sind Sie auch stolze(r) Mama, Papa, Oma,
Opa, Tante oder Onkel geworden?

Dann kann schon nächsten Monat Ihr Liebling auf die-ser
Seite vorgestellt werden. Voraussetzungen: Das Baby sollte
ein neuer Karthäuser und nicht älter als ein Jahr sein.
Schicken Sie uns ein Foto von Ihrem Wonneproppen mit
folgenden Angaben: Vorname(n), Name, Geburtstag,
Gewicht u. Größe. Anschrift: siehe Impressum S. 3

Die Veranstaltung “Obst-
baumschnitt” an der Wald-
ökostation Remstecken
wird auf Mittwoch, den 6.
April, verschoben. Hierbei
können Interessierte an
einem Obstbaumpflege-
einsatz am Remstecken teil-
nehmen. Treffpunkt ist um
15 Uhr die Wiese der Wald-
ökostation. Zu dieser Ak-
tion laden die Waldökosta-
tion und der Naturschutz-
referent der SGD-Nord,
Manfred Braun, herzlich ein. 
Obstwiesen sind ein wert-
voller Bestandteil unserer
Kulturlandschaft. Die Mehr-
zahl der noch am Rande
der Dörfer vorhandenen
Obstwiesen sind durch Bau-
maßnahmen oder andere
Eingriffe gefährdet. Ohne
eine laufende Betreuung,
Pflege und Bewirtschaftung

sind diese typischen Kultur-
biotope auf Dauer nicht zu
erhalten. 
Bei der Veranstaltung wird
an Jungbäumen der Er-
ziehungsschnitt demons-
triert und auf weitere
wichtige Pflegemaßnahmen
hingewiesen. Zudem wird
die Baumscheibenpflege er-
läutert. 
Eine Anmeldung für die
kostenlose Veranstaltung
ist nicht erforderlich. Bei
Fragen wenden Sie sich
bitte an das Umweltamt
Koblenz (0261) 129-1957.
Auf eine weitere Terminän-
derung möchte die Stadt
Koblenz hinweisen: Die Ver-
anstaltung “Keltisches
Baumhoroskop” findet am
Sonntag, den 12. Juni, um
14 Uhr statt. Weitere Infos
folgen.

Terminverschiebung: 

Erziehungsschnitt 
für Obstbäume
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Seit über 25 Jahren Anwalt - seit über 15 Jahren auf der Karthause:
Anwaltskanzlei Simmerner Str. 76
56075 KOBLENZ
Rechtsanwalt Georg von Aderkass

Postfach 200131 ‹ 56001 Koblenz
Tel.: 02 61 - 9 52 40 20
Fax: 02 61 - 9 52 28 06
M@il: anwalt@aderkass.de

Bürozeiten: Mo., Di. u. Do.: 9.00-12.30 Uhr und 14.00-16.30 Uhr - Termine nur nach Vereinbarung -
Mi. u. Fr.: 9.00-12.30 Uhr (auch außerhalb der üblichen Bürozeiten möglich)

Wir verhelfen Ihnen zu Ihrem Recht!

Ella Ziebis war Ehrengast 
beim AWO-Seniorentreff
Beim mit über 50 Teilneh-
mern sehr gut besuchten
Seniorentreffen der AWO-
Karthause, am 18. März im
Cafe Sonnenschein, begrüß-
te der Ehrenvorsitzende
Georg Dwehus das mit 
102 !! Jahren älteste AWO-
Mitglied Ella Ziebris als
Ehrengast ganz besonders
herzlich. Die Jubilarin ist
noch sehr rüstig und geistig
rege, und sie zeigte sich
über die Einladung und Ehr-
ung erfreut und dankbar.
Im Hauptteil der Veranstal-
tung kam es unter den
Senioren bei Kaffee und
Kuchen zu einem regen Er-
fahrungsaustausch. Über
Fragen der Gesundheit, der
Ernährung im Alter, der
Wohnungssituation, der
Sicherheit an der Wohn-
ungstür und rund ums
Haus. Diese Themen sollen
bei künftigen Veranstal-

tungen unter Hinzuziehung
von Fachleuten weiter er-
örtert werden. So solle zum
Beispiel bei der Mitglieder-
versammlung des AWO-
Ortsvereins Karthause am
27. April das Thema “Sicher-
heit für Senioren” auf der
Tagesordnung stehen.

Zum Abschluss der Veran-
staltung nahmen die Senio-
ren erfreut zur Kenntnis,
dass der AWO-Ortsverein
Karthause in diesem Jahr
sein 25-jähriges Bestehen
feiert. Aus diesem Anlass
wird es am 25. Juni einen
Festakt in den Räumen der
“de Haye´schen Stiftung”
geben. Die Teilnehmer des
Seniorentreffens waren sich
einig: Die AWO-Karthause
kann mit Stolz auf eine sehr
erfolgreiche Arbeit in den
vergangenen 25 Jahren zu-
rückblicken. (wjm)

Georg Dwehus begrüßte das mit 102 Jahren älteste AWO-
Mitglied, Ella Ziebris. Foto: Wilfried Mahnke 
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„Koblenzer Wein von Mosel
und Rhein” - unter diesem
Motto findet am Freitag,
22. April, 19.00 Uhr, eine
Weinprobe mit ausschließ-
lich Koblenzer Weinen im
Historischen Rathaussaal
statt. Veranstalter sind die
Koblenzer Winzer mit
ihrem Vorsitzenden Kars-
ten Lunnebach und Ober-
bürgermeister Eberhard
Schulte-Wissermann als
Hausherr.
Die Koblenzer Winzer prä-

sentieren zum neunten Mal
eine Auswahl ihrer Weine,
die sie aus rund 1 Million
Reben im Stadtgebiet er-
zeugen.
Die Weinprobe wird von
Hiltrud Specht, Geschäfts-
führerin der Weinwerbung
Mittelrhein-Wein e.V., kom-
mentiert. Für die musika-
lische Umrahmung der
Weinprobe sorgt Stephanie
Müller, am Klavier beglei-
tet von Thomas Oster.
Bei der Weinprobe werden

zwar die Rieslinggewächse
dominieren, aber es wer-
den auch Weine aus an-
deren weißen Rebsorten
sowie Rotweine kredenzt.
Außerdem kann man fast
alle Qualitätsstufen kosten:
vom Hochgewächs über
Kabinett sowie Spätlese bis
zu hochfeinen Auslesen.
Teilnahmekarten zum Preis
von 12 Euro gibt es ab 17.
März bei der Koblenz-
Touristik; Jesuitenplatz und
Bahnhofplatz 17.

K A R T H A U S E A K T U E L L DER KARTHÄUSER
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im April
Karthause 1:

Altpapier 15.04.
Gelber Sack 11.04.
Grünschnitt -

Karthause 2:
Altpapier 15.04.
Gelber Sack 11.04.
Grünschnitt -

Karthause 3:
Altpapier 15.04.
Gelber Sack 11.04.
Grünschnitt -

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Schadstoffsammlung
am 01.10.05
8-10 Uhr Feuerwehrgerätehaus 
11-13 Uhr “Am Löwentor”

ENTSORGUNG

Treff in der
Grundschule
Die nächste Ortsringver-
sammlung der Karthäuser
Vereine findet am Mittwoch,
20. April, um 20 Uhr, aus-
nahmsweise im Filmsaal der
Grundschule Neukarthause
statt. Thema u.a.: Vorstellung
des Jugend- & Bürgerzen-
trums durch den Architekten
Jens Ternes. Außerdem geht
es um weitere Planungen
zum Maifestes 2005. 

ORTSRING

mit “Schu-Wi”
Die Bürgersprechstunden von
Oberbürgermeister Dr. Eber-
hard Schulte-Wissermann wer-
den fortgesetzt. Der nächste
Termin ist Donnerstag, 7.4.,
im Rathaus I, Saal 103, 14 Uhr.
Ebenso finden alle weiteren
Sprechstunden jeweils um 14
Uhr im Raum neben dem His-
torischen Rathaussaal statt. Die
Termine: Mi., 18.5., Di., 28.6.,
Mi., 3.8., Do., 8.9., Do., 13.10.,
sowie Di., 22.11. Interessierte
Bürger/innen werden gebeten,
einen Termin mit Wolfgang
Breitbarth, Tel. 129-1220, zu
vereinbaren.

BÜRGER-
SPRECHSTUNDEN

Koblenzer Wein von Mosel und Rhein:
Winzer kredenzen ihre Produktpalette
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Fortsetzung von Seite 1
Alleine auf der Karthause
beteiligten sich 776 Per-
sonen an dem „Dreck-weg-
Tag“, ebenfalls ein neuer
Rekord! Mit Ausnahme des
Gymnasiums Karthause
nahmen zudem alle Kar-
thäuser Schulen am Oster-
putz teil, die bereits einen
Tag zuvor ihr Terrain rund
um die jeweilige Schule
säuberten. Am Samstag
verstärkten schließlich die
Grundschule „Am Löwentor“
und der Kindergarten
„Arche Noah“ den „Karthäu-
ser Reinigungstrupp“. 

Unter der schon bewährten
Leitung der Freiwilligen
Feuerwehr mit ihrem Ein-
heitsführer Karl-Heinz Volk
wurden die einzelnen Grup-
pen (zahlreiche Mütter mit
ihren Kindern, leider nur
wenige Ortsvereine) im
Stadtteil verteilt, um die
wilden Müllablagerungen
zu beseitigen. So kamen
wieder rund 20 cbm Unrat
zusammen, vom Farbeimer
bis zum Kühlschrank war
mal wieder alles dabei. Eine
schöne Sache, dass das
Südwestfernsehen über die
Karthäuser berichtete. Das
SWR-Team war den ganzen
Vormittag mit der Kamera
dabei, und so hatten einige
Kinder sogar ihre erste
„Hauptrolle“ in einem Fern-
sehbericht, der am Donners-
tag, 17.3., in der Sendung

„Ländersache vor Ort“ im
Dritten ausgestrahlt wurde.
Neben den Karthäusern be-
teiligten sich insgesamt 59
Gruppen in 24 von 28 Stadt-
teilen, sammelten Müll und
entfernten wilde Ablagerun-
gen. In den Ortsteilen Alt-
stadt, Arenberg/Immen-
dorf, Asterstein, Buben-
heim, Ehrenbreitstein, Güls,
Horchheim, Karthause, Kes-
selheim, Lay, Lützel, Metter-
nich, Mittelweiden, Stadt-
mitte, Moselweiß, Neuen-
dorf, Pfaffendorf, Pfaffen-
dorfer Höhe, Rauental,
Rübenach, Stolzenfels, Vor-
stadt und Wallersheim wur-
den so ca. 425 cbm Abfall
aufgesammelt und vom
Koblenzer Entsorgungsbe-
trieb entsorgt. 

Bürgermeister Dieter Mu-
scheid besuchte traditionell
einige Gruppe und bedank-
te sich persönlich für dieses
tolle Engagement. So bil-
dete der Ortsteil Karthause
die größte Gruppe mit 776
Beteiligten. Die kleinste Ein-
heit war eine Interessen-
gruppe mit 3 Aktiven.
Die „wilden Müllablagerun-
gen“ beeinträchtigen nicht
nur das Stadtbild - häufig
finden sich auch Kühlgeräte,
Elektronikschrott, Autobat-
terien, Autoreifen und ähn-
liches darunter.

Es bleibt zu hoffen, dass
diese Maßnahme mit dazu
beitragen wird, die illegalen
Ablagerungen insgesamt
zurückzudrängen. 

„Die Initiative Osterputz
bzw. Dreck-weg-Tag hat
sich in Koblenz seit 7 Jahren
etabliert. Und jedes Jahr fin-
den sich verantwortungsbe-
wusste Bürger/innen bereit,
sich für ein schöneres Wohn-
umfeld und für eine schöne
und liebenswerte Stadt  zu
engagieren. Diese Mitbür-
ger verdienen unsere Hoch-
achtung und unseren tiefs-
ten Dank“, so Muscheid
Wilden Müllablagerungen
rückt die Stadt natürlich das
ganze Jahr über auf den
Pelz. Allerdings ist die Ver-
waltung dabei auf die Mit-
hilfe der Bürger angewie-
sen. Hinweise nehmen die
Mitarbeiter des Umwelttele-
fons unter der Rufnummer
0261/1 29 45 27 entgegen.

Osterputz 2005: Die Karthäuser
stellten größten Reinigungstrupp

Der Reinigungstrupp der Grundschule “Am Löwentor”
säuberte auf der Altkarthause... Foto: Ternes

... und die Realschüler sammelten bereits freitags den
Müll rund um ihre Schule ein. Foto: Dobbertin

Ein starkes Team stellte auch die Hauptschule Karthause, die den “Osterputz” am
letzten Schultag, 18.3., durchführte und ebenfalls jede Menge Müll im Schulzentrum
entfernte. Foto: Schupp
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...am 12.3. beim “Dreck-weg-Tag” auf der Karthause. Alle Fotos unter www.derkarthaeuser.de Fotos: Schupp
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Um das Interesse der Ju-
gend am Tennissport als
sportliche Aktivität in der
Gemeinschaft zu wecken,
bietet die Tennisabteilung
des VfR auch in diesem Jahr
wieder vom 1. Mai bis 1. Juli
2005 auf ihrer Tennisanlage
Konrad-Zuse-Straße, Ko-
Karthause, gegenüber der
Shell-Tankstelle, eine
Schnupperzeit an, die mit
einem Schnupperwochen-
ende am 16./17. April 2005
eröffnet wird.
An diesen Tagen stehen von
10-16 Uhr Übungsleiter zur
Verfügung, mit denen An-
fänger die ersten Tennis-
schläge ausprobieren, aber
auch Fortgeschrittene ihre
Kenntnisse erweitern kön-
nen. Mitglieder der Abtei-
lungsleitung werden an-
wesend sein, um über das
Leben in der Tennisabtei-
lung zu informieren und
Anmeldungen zur Schnup-
perzeit entgegenzunehmen.
In den Monaten Mai und Juni
können Jugendliche, ohne
sich fest anmelden zu müs-
sen, zum Monatsbeitrag
und einem Elternzuschuss
zur Trainergebühr in Grup-
pen mit max. 4 Teilnehmern
bei einem Team von 4
lizensierten Trainern das
Tennisspielen erlernen. 
Die Mitgliederzahl im Ju-
gendbereich liegt z. Zt. bei
ca. 115 Jugendlichen im
Alter von 6 bis 18 Jahren.

Sowohl im Mannschafts-
wettbewerb der Meden-
runde, wo der VfR im Ju-
gendbereich mit 6 Mann-
schaften aller Altersklassen
vertreten ist, als auch bei
den alljährlich stattfinden-
den Jugend-Clubmeister-
schaften und den vereins-
internen Hallenturnieren
können die ersten Wett-
kampferfahrungen gemacht
werden. Unter der bewähr-
ten  Leitung  des Trainers
Werner Kölgen findet auch
in diesem Jahr wieder vom
13.-15.5.2005 das „Pfingst-
Tennis-Camp“ mit Bekösti-
gung und Übernachtung in
Zelten statt. Vom 25.7. –
29.7.2005 und vom 29.8. –
2.9.2005 (erste und letzte
Woche in den Sommer-
ferien) bietet Werner Kölgen
ein VfR Tennis-Tages-Camp
unter dem Motto „5 Tage
Betreuung, Sport, Spiel und
Spaß“ an. Als Ansprech-
partner für diese Camps ist
Werner Kölgen unter Tel.:
51754 und 0171-1435220
zu erreichen.

Die Jugendwartinnen Mecht-
hild Eckhardt, Tel.: 54433,
und Heidi Heiles, Tel.:
55367, würden sich über Ihr
Interesse am Tennissport
freuen; sie stehen für wei-
tere Auskünfte jederzeit zur
Verfügung und nehmen ab
sofort Anmeldungen gerne
entgegen.

Schnuppertennis 
beim VfR Eintracht
Tolles Programm für Kinder und Jugendliche

Schulsportclub 
Koblenz
Karthause

Ausschreibung
Volkslauf/Stadtteillauf 
Sonntag, 22. Mai 2005

Ort: Einkaufszentrum Berliner Ring,
Potsdamer Straße, Karthause

Beginn: 10:00 Uhr

Klasseneinteilung: Jahrgangswertung
Schüler/Schülerinnen 
A, B, C, D nach DLO
männl./weibl. Jugend 
A, B nach DLO
Männer/Frauen, alle 5 Jahre 
bis M80 und W60 nach DLO

Wettbewerbe/
Startzeiten: 900m Schüler/Schülerinnen

Start 10:00 Uhr
3300m Schüler/Schülerinnen
m/w Jugend B, A, 
Start: 10.30 Uhr
7500m Männer/Frauen
Start 11:00 Uhr

Je nach Eingang der Meldungen, Zeitplanänderungen vorbehalten!

Treffpunkt/Stellplatz: Pavillon hinter d. Bühne/EKZ

Meldungen: Einfach auf DLV Meldebogen
oder formlos per Fax o. Mail 
unter Angabe von Name, 
Geburtsjahr, Verein/Schule etc.

An: SSC Koblenz-Karthause
Hendrik Weise
Wepeling-Hole-Str. 11a
56075 Koblenz
Fon 0261/5791404, 
Fax 0261/5791403
M@il: hendrick.weise@t-online.de

Meldeschluss: 17. Mai 2005

Nachmeldungen sind bis eine Stunde vor
Wettkampfbeginn möglich!

Wichtige Hinweise!
Meldung der Teilnehmer am Stellplatz 
30 Minuten vor Wettkampfbeginn
Umkleide- und Duschmöglichkeit 
im Feuerwehrgerätehaus, Simmerner Str.
Parkmöglichkeit Parkplatz Bundesarchiv u.
Parallelstr. Berliner Ring gegenüber Minimal
Ab 9 Uhr kann die Strecke abgegangen werden
Strecke kann nicht mit Spikes gelaufen werden
Der Veranstalter übernimmt für Schadensfälle
jeglicher Art keine Haftung!

Startgeld: Männer und Frauen 2 Euro
Schüler und Jugendliche 1 Euro
Keine Vereinspauschale!

Auszeichnungen: 
Bei den Schülern/Schülerinnen erhält jeder Teilnehmer
eine Urkunde. Bei den Jugendlichen, Männern und Frauen
erhalten die ersten 3 jeder Altersklasse eine Urkunde.

Es werden noch junge
Volleyballer gesucht!
Die neue Volleyballgruppe
des SSC Karthause hat ihr
Training aufgenommen.
Nach kurzer Kennenlern-
phase ist Trainer Alexander
Sakk bereits richtig ins
Training eingestiegen und
hat seinen Schützlingen
einiges abverlangt. 
Es wurde direkt ans Netz
gegangen, baggern und
pritschen geübt. Beide Sei-
ten hatten in den ersten
Trainingseinheiten viel

Spaß, und ein Zuwachs in
der Gruppe ist zu ver-
zeichnen. Dennoch werden
nach wie vor noch Volley-
ballinteressierte Schüler-
innen und Schüler gesucht,
die das 16. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben. 

Also wer Lust hat, kann
dienstags um 18 Uhr in die
Schulsporthalle Karthause
kommen und einfach mal
reinschnuppern. A.F.
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Die Schachabteilung des VfR
Eintracht Koblenz bietet
nach den Osterferien, ab
dem 7. April, einen sieben-
wöchigen Lehrgang für
erwachsene Anfänger an.
Der Unterricht findet im
alten Clubheim des VfR auf
der Karthause, jeweils don-
nerstags von 18–20 Uhr,
statt. 
Die VfR-Schachabteilung
lädt aber nicht nur „reine“
Anfänger ein, sondern bie-
tet Anregungen und Anlei-
tung auch all denen, die
vielleicht nach längerer
Pause wieder mit dem
Schachspiel anfangen und
ihr Niveau steigern wollen.
Wir werden uns bemühen,
allen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern ein je nach
ihren Vorkenntnissen diffe-
renziertes Lern- und Spiel-
angebot zu machen: Reine

Anfänger werden zunächst
Gelegenheit haben, die
Grundregeln zu lernen,
andere können sie auf
Wunsch wiederholen oder
auch zunächst miteinander
spielen, um dann auf der
Grundlage unserer Kom-
mentierung ihrer Partien
Spielverständnis und -stärke
steigern zu können – und
hoffentlich in einem netten
Kreis auch das Spielver-
gnügen!
Für Mitglieder des VfR ist
der Kurs kostenlos, für
sonstige  Teilnehmer ist ein
einmaliger Unkostenbeitrag
von 8 Euro erforderlich. Aus
organisatorischen Gründen
wird, wenn möglich, um vor-
herige Anmeldung gebeten.
Ansprechpartner ist Rolf
Graw, Tel. 0261/51453,
oder Christian Kunze, Tel.
54256.

Die Gymnastikgruppe „ER
und SIE aktiv” des VfR
Eintracht Koblenz kann
noch Übungsteilnehmer
aufnehmen. 

Die Übungszeiten sind
immer mittwochs in der
Zeit von 20-22 Uhr unter

fachkundiger Leitung in
der Gymnastikhalle des
Schul-Sportzentrums der
Karthause! 
Detaillierte Information
darüber hinaus sind von
der Übungsleiterin Ute
Müllers, Tel.: 52312, zu
erfahren.

Nach einer durch den lang
anhaltenden Winter verzö-
gerten Fortführung der Fuß-
ball-Saison 04/05 konnte
die erste Mannschaft des
VfR Eintracht am 13. März
endlich wieder den Spielbe-
trieb aufnehmen. Allerdings
zeigte sich der VfR gegen
den vor diesem Spieltag auf
einem Abstiegsplatz ran-
gierenden FC Horchheim in
einer schlechten Verfassung
und unterlag auf Schmitzers
Wiese mit 1:2. Gregor
Schulski sorgte dabei in der
43. Minute für die Führung.
In der 65. Minute konnte der

FCH ausgleichen und eine
Minute vor Schluss sogar
noch den Siegtreffer erzielen.
Im zweiten Spiel des Jahres,
am 20. März, zeigten sich
die Kicker von Trainer Peter
Durst schließlich erheblich
verbessert. Beim Tabellen-
dritten ATA Urmitz konnte
der VfR einen Punkt ent-
führen (3:3). Die VfR-Tore
erzielten Gregor Schulski
(2:1), Michael Schüler (3:2),
Stefan Brünings (3:3).

Die nächste Aufgabe wartet
auf den VfR am 3.4., 14.30
Uhr, beim SV Spay.

S P O R T A K T U E L L DER KARTHÄUSER
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VfR: Schachkurs 
für Erwachsene

VfR-Start durchwachsen

“ER und SIE aktiv”
VfR-Gymnastikguppe hat noch Platz für Aktive

macht Halt in Meddy`s Laufladen
am Samstag, den 16. April 2005, von 9 Uhr bis 16 Uhr

Was Frauen 2005 wirklich bewegen wird: 
Die erste Asics-Ladies-First-Tour startet. 

Ganz speziell und nur für Sie:
- KOSTENLOS! ein Nordic-Walking-Schnupperkurs mit Profi-Trainer,
Testschuhen und Teststöcken von Swix um 11 Uhr, 13 Uhr und 15 Uhr
- KOSTENLOS! ein Laufkurs für Einsteigerinnen mit Instruktor und
Running-Testschuhen um 10 Uhr und 14 Uhr
- KOSTENLOS! eine professionelle Analyse Ihrer 
Fußmaße und Ihres individuellen Laufstils, um den 
optimalen Sportschuh für Sie zu ermitteln
- KOSTENLOS! eine umfassende Beratung in 
Sachen Asics Running- und Walkingschuhe
- GRATIS! nach der Analyse Ihres Fußes 
erhalten Sie Ihren persönlichen Fußpass
Die Teilnehmerzahl ist pro Kurs auf maximal 20 Personen begrenzt.
Melden Sie sich am besten noch heute an: Telefonisch: 0261-36566, per
Fax: 0261-36569 oder einfach per Email: meddys-laufladen@t-online.de

Und diese Schuhe 
stehen Ihnen zum 
Testen zur Auswahl:
WALKINGSCHUHE
Gel Yama 79,95 Euro
Gel Radius 84,95 Euro
Gel Rapid Walker 84,95 Euro
Gel Odyssey 99,95 Euro
Gel Consequent 114,95 Euro
Gel Barranca H²O 114,95 Euro
Gel Tech Walker 119,95 Euro

LAUFSCHUHE
Gel Orient 89,95 Euro
Gel 1100  99,95 Euro
Gel Foundation 109,95 Euro
Gel Trabucco 109,95 Euro
GT 2100 119,95 Euro
Gel Landrath 119,95 Euro
Gel Eagle Trail 129,95 Euro
Gel Evolution 139,95 Euro
Gel Empire 139,95 Euro
Gel Nimbus 144,95 Euro
Gel Kajano 159,95 Euro

Gegen den FC Horchheim hatte der VfR das Nachsehen
und unterlag mit 1:2. Brian Mölling (v.r.) im Zweikampf
mit einem Horchheimer. Foto: Schupp
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Mit dem vom Ehrenpräsi-
denten des Deutschen Fuß-
ballbundes Egidius Braun
unterstützten Projekt „Fuß-
ball, mehr als ein 1:0“ waren
Teamleiter Werner Hinter-
kopf und das von ihm ge-
führte Team der B2-Junioren
(U16) der TUS Koblenz im
August 2004 in die Saison
2004/2005 gestartet.

Zielsetzung des erstmals in
Koblenz durchgeführten
Projektes war es, Sport,
Pädagogik und Soziales so
zu optimieren, dass bei Um-
setzung des Ausbildungs-
planes des DFB für den U-17
Nationalkader die Spieler
bzw. die Mannschaft ein
Niveau erreichen, welches
einem  Regionalligaspieler
entspricht. Des Weiteren
soll diese aus Spielern ver-
schiedenster Vereine der
Umgebung neu gebildete
Mannschaft die Meister-
schaft in der Bezirksliga und
damit den Aufstieg in der
Rheinlandliga sicherstellen,
damit eine nachfolgende
Mannschaft der TuS Kob-
lenz in der nächsten Saison
in dieser Liga spielen kann.
Um diese hochgesteckten
Ziele auch zu erreichen,
suchten der Vorstand und
der Teamleiter zur Kom-
plettierung des Trainer-
stabes erstmals einen kom-
petenten Trainer, welcher
ein entsprechendes Know-
How für das Ausbildungs-
segment Koordination,
Schnelligkeit und allge-

meine Fitness einbringen
konnte. Hierbei ist dann aus
trainingsmethodischer Sicht
der richtige Schluss ge-
zogen worden, und die
Mannschaft wollte sich die
Mitarbeit eines Leichtath-
letiktrainers sichern. Da der
SSC Koblenz-Karthause in
der Region und darüber
hinaus einen hervorra-
genden Ruf besitzt, leicht-
athletische Talente leis-
tungsorientiert auszubilden
und zu fördern, kam über
diese Reputation die An-
frage für die nicht alltäg-
liche Zusammenarbeit zwi-
schen Fußball und Leicht-
athletik zustande. 
Die innovative
und moderne
Vere ins füh -
rung des SSC
Karthause hat
diese Gele-
genheit am
Schopfe gepackt, und die
Praxis sieht nunmehr so
aus, dass Margret Klein, Mit-
gründerin und geschäfts-
führendes Vorstandsmit-
glied des SSC Karthause, und
ihr Sohn Holger Klein das
„Spezialtraining“ seit Mitte
September 2004 mit den 18
jugendlichen TUS-Spielern
übernommen haben. Um Er-
folg zu haben, musste Hol-
ger Klein seine in der Leicht-
athletik jahrelang sehr er-
folgreiche Trainerarbeit so
abstrahieren, dass spezi-
fische Anforderungen einer
Spielsportart erfüllt wurden.
Diese Inhalte wurden

während der Hinspielrunde
jeweils in einer Einheit und
während der Vorbereitung
zur Rückrunde in zwei
Einheiten absolviert. Die
jungen Fußballer, welche
alle Mitglieder im SSC
Karthause sind, konnten
und können, neben der
fachgerechten Anleitung,
auch die guten Trainingsbe-
dingungen der Leichtathle-
ten nutzen, wobei die ge-
meinsame leistungsbezoge-
ne Trainingsarbeit auch von
der Stadt Koblenz, dem
Hallenmanagement der
Sporthalle Oberwerth und
dem Leichtathletikverband
Rheinland als richtungswei-

send unter-
stützt wird.
Die gesamte
Trainingsar-
beit, die quar-
talsmäßigen
T e s t s e r i e n

und die begleitende Organi-
sation des Trainingsbetrie-
bes werden, wie auch das
Engagement der anderen
am Projekt beteiligten Trai-
ner und Betreuer, ehren-
amtlich und unentgeltlich
durchgeführt. 
Erste Erfolge haben sich
schon nachweislich einge-
stellt, und die Spieler haben
teilweise erhebliche Leis-
tungszuwächse in Bezug
auf Schnelligkeit, Sprung-
kraft und Ausdauer sich er-
arbeiten können. Die Athle-
ten zeigen hierbei einen
Einsatz, Trainingsfleiß und
Erfolg auf dem Spielfeld, die

auf der einen Seite Vorbild-
funktion für andere Fußball-
spieler dieser Jahrgangs-
stufe kennzeichnet und auf
der anderen Seite das
Dankeschön an die Leicht-
athletik-Trainer des SSC
Karthause darstellt.
Um ihre auch sehr guten
leichtathletischen Qualitä-
ten zu beweisen, werden
einige B2-Junioren beim
Mailauf des SSC auf der Kar-
thause über 3300m an den
Start gehen.
Abschließend ist anzumer-
ken, dass dieses Pilotpro-
jekt zwischen dem SSC
Koblenz-Karthause und den
B2-Junioren der TUS Kob-
lenz bis zum 30.06.2005
durchgeführt wird. Wichtig
hierbei ist für alle am Pro-
jekt beteiligten Verantwort-
lichen, neben dem sport-
lichen Erfolg, die wegwei-
sende sportartübergreifen-
de Zusammenarbeit von
Koblenzer Vereinen, die es
sich auf die Fahne ge-
schrieben haben, über den
eigenen sportartspezi-
fischen Tellerrand hinaus-
zublicken, um auch ohne
große Geldmittel, nur durch
gegenseitigen  Austausch
von Erfahrungen und Wis-
sen, Synergieeffekte zu nut-
zen. Damit könnte der leis-
tungsorientierte Jugend-
sport nach vorne bewegt
und die Grundlage für er-
folgreiche Sportler- bzw.
Spielerausbildung bis auf
nationales Niveau in Kob-
lenz sichergestellt werden.
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Erfolgreiche Zusammenarbeit einmal anders:
SSC-Trainer machen TUS-Jugendspieler fit!

Neu bei uns: Eintrittskarten für das Freizeitbad Tauris
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Vom 18.2. bis zum 20.2.05
fand unter dem Motto “Du,
was kannst du schon?” das
Messdiener-Wochenende
der Pfarrei St. Hedwig in
Gillenbeuren statt.

Während dieser drei Tage
im Jugendgästehaus des
kleinen Ortes in der Eifel
versuchten die Messdiener,
mehr über ihre eigenen
Fähigkeiten sowie die der
anderen zu erfahren. Am
Freitagabend wurde jedem
Jugendlichen eine beson-
dere Aufgabe zugeteilt, wie
zum Beispiel etwas vor-
zutanzen oder ein Bier-
deckelhaus zu bauen. Die
Ergebnisse der einzelnen
Aufgaben wurden dann der
Gruppe präsentiert.
Den Gottesdienst am Sams-
tagabend durften die Kinder
alleine vorbereiten.
Doch nicht nur Religiöses
stand auf dem Programm,
sondern auch viel Spaß im
Schnee, der seit Tagen in

der Eifel gefallen war.
Während eines Spazier-
gangs durch die schöne
Umgebung versuchten sie
alle gemeinsam, einen Bach
mit einem riesigen Schnee-
ball zu stauen.
Für das leibliche Wohl
wurde von den Messdienern
selbst gesorgt. So gab es
einmal Hamburger mit
Pommes, die die bereits
sehr gute Stimmung noch
weiter steigerten.
Nach der Reinigung des
ganzen Hauses durch alle
Messdiener trafen am
Sonntagnachmittag die
Eltern ein, die sie wieder
nach Hause brachten. Damit
war das schöne Wochen-
ende leider schon zu Ende.

Ihnen allen hat es viel Spaß
gemacht, und sie hoffen,
nächstes Jahr wieder nach
Gillenbeuren kommen zu
können.

Sophie Köhler (12 Jahre),
Kathrin Münzel (10 Jahre)

K A R T H A U S E A K T U E L L DER KARTHÄUSER
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“Du, was kannst du schon?”
Messdiener von St. Hedwig in Gillenbeuren

Ferienprojekt 
„Am Löwentor“
Anmeldungen werden ab sofort angenommen

Aufgrund des tollen Erfolgs
und der großen Nachfrage
im letzten Jahr wird auch in
diesem Sommer ein Ferien-
projekt auf der Karthause
am Löwentor verwirklicht.

In Zusammenarbeit mit dem
Verein für Bildung und
Soziales e.V. (B&S) sowie der
AWO finden vom 15.08. –
02.09.2005, von Mo.-Fr., 8-
14 Uhr, auf dem Schulhof
der Grundschule „Am Löwen-
tor“ und im Pfarrsaal St.
Beatus die Erlebnisferien
statt. 
Das Konzept, jede Woche
unter ein anderes Motto zu
stellen wird laut Jörg Bersch,
Regionalleiter von B&S
beibehalten. Die Kinder wer-
den durch Ausflüge, Baste-
leien und Spiele die Themen
selbst erforschen. Dabei

steht natürlich der Spaß an
erster Stelle. 
Pro Woche können maximal
50 Kinder im Alter von 6-12
Jahren an den Projekten teil-
nehmen, da bei schlechtem
Wetter ausschließlich der
Pfarrsaal St. Beatus genutzt
werden kann und dadurch
die Aufnahmezahl be-
schränkt werden muss. 
Die Teilnahmegebühr be-
trägt pro Woche 25,- Euro,
die Verpflegung wird von
den Kindern selbst mit-
gebracht.
Weitere Informationen und
Anmeldeformulare können
ab sofort bei Helge Bauer,
AWO Kreisverband Koblenz-
Stadt e.V., telefonisch unter:
0261/13 3370 oder per
Mail: info@awo-koblenz.de
angefordert werden. Die
Anmeldung läuft ab sofort!
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Frank Sauerborn übernimmt für
Norbert Anders den Vereinsvorsitz
Jahreshauptversammlung des Trommler- und Pfeifer-Corps Koblenz-Karthause
Am 04.03.2005 fand die
Jahreshauptversammlung
des Trommler- und Pfeifer-
Corps Karthause e.V. statt.
Norbert Anders, der seit
2000 den Verein als 1. Vor-
sitzender führte, trat aus
gesundheitlichen Gründen
von seinem Amt zurück,
wird aber weiterhin musika-
lischer Leiter des Vereins
bleiben.
Es wurde ein neuer Vor-
stand gewählt, der sich nun
wie folgt zusammensetzt:
1. Vorsitzender Frank Sauer-
born, 2. Vorsitzender Hel-
mut Gumpert, Schriftfüh-
rerin Christina Girmann,
Kassenwart Joachim Anders.
Den erweiterten Vorstand
bilden Jugendsprecher Tho-
mas Pörsch, Zeugwart Ar-
nold Rau sowie die Beisit-
zer Angela Anders und

Thomas Reif.
Neben zahlreichen Auf-
tritten und Proben (diens-
tags), die nicht nur von den
Aktiven viel Engagement
verlangen, kommt beim
Trommler- und Pfeifer
Corps Karthause aber auch
das Gesellige nicht zu kurz.
Der Verein bietet zum Aus-
gleich zahlreiche Aktivitäten
an.
Musikalischen Nachwuchs
als auch fördernde Mit-
glieder kann man immer ge-
brauchen, und so sind alle
Interessierten aufgerufen,
den Verein als aktives (Uni-
form und Instrumente wer-
den vom Verein gestellt)
oder inaktives Mitglied zu
unterstützen.
Ansprechpartner ist der
neue Vorsitzende Frank
Sauerborn (Tel.: 82795).

Der neue Vorstand des Trommler- und Pfeifer-Corps
v.l.n.r.: Norbert Anders, Arnold Rau, Helmut Gumpert,
Thomas Pörsch, Christina Girmann,  Joachim Anders
Frank Sauerborn, Angela Anders. Es fehlt: Thomas Reif. 
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Am 25.02.2005 fand die
Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr
Karthause im Gerätehaus,
Simmerner Str., statt. 
Neben der Einsatzabteilung
fanden sich auch Kamera-
den der Altersabteilung ein.
Als Vertreter der Stadt Kob-
lenz nahm der neue Leiter
des Amtes für Brand- und
Katastrophenschutz und
Stadtfeuerwehrinspekteur,
Wolfgang Schröder, teil.
In seinem Jahresbericht
blickte der Karthäuser Ein-
heitsführer Karl-Heinz Volk
auf 20 Einsätze der Wehr im
Jahr 2004 zurück. Neben
Brand- und Hilfeleistungs-
einsätzen übernahmen die
Karthäuser Floriansjünger
auch Zugsicherungsaufga-
ben beim Rosenmontags-
und beim Kirmesumzug.
Darüber hinaus stellten die
Wehrleute wieder zahlreiche
Brandsicherheitswachen,

unter anderem im Stadt-
theater sowie beim Abbren-
nen der Martinsfeuer auf
der Karthause und in Mosel-
weiß. Bei „Rhein in Flam-
men“ wurden die Karthäuser
auf Schloss Stolzenfels ein-
gesetzt.
Der Personalstand umfasst
derzeit 24 Aktive, die Alters-
abteilung setzt sich aus fünf
Kameraden zusammen, die
Jugendfeuerwehr zählt zur-
zeit zehn Mitglieder. 
Der Ausbildungsstand der
Einsatzkräfte wurde durch
erfolgreiche Teilnahme von
22 Aktiven an zehn ver-
schiedenen Lehrgängen auf
Stadtkreisebene und an der
Feuerwehr- und Katastro-
phenschutzschule des Lan-
des Rheinl.-Pfalz verbessert.
Im Rahmen der Neukon-
zeption der Freiwilligen
Feuerwehr Koblenz stellte
der Stadtfeuerwehrinspek-
teur der Einheit einen in

Zukunft erweiterten Aus-
rückebereich in Aussicht.
Desweiteren wird seitens
des Amtes für Brand- und
Katastrophenschutz an der
Beschaffung von drei Tank-
löschfahrzeugen in watfähi-
ger Ausführung (zur Nut-
zung bei Hochwasser) gear-
beitet, wobei man für die
Stationierung eines solchen
Fahrzeugs im Bereich Stadt-
mitte an die Karthause
denkt. Dieses Fahrzeug
könnte dann auch die von
der Einheit Karthause be-
treute Dekontaminations-
anlage durch Zuführung
von genügend Wasser wir-
kungsvoll unterstützen.

Stadtfeuerwehrinspekteur
Schröder dankte der Einheit 5
für ihr Engagement im ver-
gangenen Jahr und lobte die
vorbildliche Darstellung der
Einheit in der Öffentlichkeit.
Abschließend wurden nach-

folgende Beförderungen u.
Benennungen ausgespro-
chen: Christopher Casel,
Marc Mittler sowie Christian
Weber wurden zu Feuer-
wehrmann-Anwärtern er-
nannt, Sven Gehring und
Matthias Raupp wurden
zum Feuerwehrmann,
Thomas Reif und Michael
Seimetz zum Löschmeister
befördert. (mj)

V.r.: Einheitsführer Karl-Heinz Volk, Stadtfeuerwehrinspekteur Wolfgang Schröder, Sven
Gehring, Christopher Casel, Michael Seimetz, Thomas Reif, stv. Einheitsführer Marius F.
Jakob. Foto: Oliver Schupp

Stadtfeuerwehrinspekteur lobte Einheit 5
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr - Einsatzgebiet wird erweitert
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90 Abiturientinnen und Abi-
turienten haben in diesem
Schuljahr am Gymnasium
auf der Karthause ihre Reife-
prüfung bestanden. Das
beste Ergebnis erzielte
Julian Naber mit der Traum-
note 1,0. Der Preis der
Ministerin für vorbildlichen
Einsatz in der Schulgemein-
schaft wurde Fabienne Mitt-
mann verliehen. Darüber
hinaus widmete die Schule
Jelena Karbach einen eige-
nen Preis für soziales Enga-
gement. Lisa Will erhielt die
Pierre de Coubertin-Medaille
des Landessportbundes
Rheinland-Pfalz für hervor-
ragende Leistungen im
Schulsport, verbunden mit
fairer Haltung und persön-
lichem Engagement. Einen
Buchpreis für ausgezeich-
nete Leistungen im Fach
Chemie ging an Anke Lamp-
mann.

Folgende Abiturientinnen
und Abiturienten erhielten
ihre Abiturzeugnisse durch
den Schulleiter des Gymna-
siums auf der Karthause,
Herrn OStD Erich Babucke:
Christof Diekmann, Eva
Dietrichs, Mustafa Eygi,
Henning Frerichs, Laura
Göres, Julia Kroth, Katrin
Lanzendörfer, Eve Sauer,
Mats Schmitz, Lilia Velte,
Deniz Bauer, Christina Eck-
hardt, Sarah Hennemann,

Pawel Kalinowski, Jelena
Karbach, Wiebke Klawonn,
Alexander Klinge, Jan Ro-
meike, Julia Roos, Jelena
Simic, Mirka Stieffenhofer,
Lisa Will, Verena Assen-
macher, Olesja Bauer,
Andrea Berg, Janina Berlin,
Christina Maria Brandt,
Philipp Clauß, Anna Fidijew,
Laura Luisa Führ, Agathe
Golabek, Nicole Hoffmann,
Meike Kurtz, Simone Lan-
zendörfer, Nadine Laqua,
Annika Lausch, Katharina
Linz, Marika Milewski, Fabi-

enne Mittmann, Anna
Niedzwiecka, Michael Rath,
Sonja Sobieraj, Tobias
Stölzgen, Carolin Tent,
Elena Wasmut, Elena Zepik,
Sabine Colonius, Frederik
Ehrmann, Marius Glitz, Va-
nessa Klas, Marc-Daniel
Knaup, Christian Knebel,
Anke Lampmann, Aline
Langstein, Sandra Paulus,
Kristin Schmitz, Eduard
Schramek, Lorena Bach, Jo-
hanna Bobola, Andreas
Hoffmann, Sonja Kerber,
Toni Klein, Friederike Lang,

Isabel Meyer, Marc Nowack,
Angela Rumbach, Oliver
Schlutow, Henning Schmidt,
Lee David Sicilia, Ina Stolle,
Denise Umminger, Katja
Wildenberg, Raphael Ath-
mer, Andreas Boos, Adal-
bert Hejla, Marius Jansen,
Alexander Joppich, Amir
Kahrizi, Torsten Kania,
Michael Klein, Wadim Myza,
Julian Naber, Dominik Peine,
Hermann Reitze, Mark
Schneider, Christian Seibert,
Sebastian Stiller, Sascha
Wiß, Emre Yilmaz.

Julian Naber mit der Traumnote 1,0
Schulleiter Babucke überreichte Reifezeugnisse an 90 Abiturienten des Gymnasiums Karthause 

90 erfolgreiche Schüler/innen des Gymnasiums Karthause haben ihr Abitur in der
Tasche und  wurden jetzt aus der Schule entlassen. Foto: Gerald Pannek
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...am 9.3. beim ”Abisturm” in der Aula des Gymnasiums Karthause. Fotos: Barbara Kalinowska
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Zum ersten Mal fand am
5./6. März in der Kirche St.
Hedwig eine „Nacht der
offenen Kirche“ statt.
72 Kinder und Jugendliche
versammelten sich in den
Räumen der St. Hedwig-
Kirche, um gemeinsam
eine unterhaltsame Nacht
zu verbringen. Zum Ein-
stieg wurde gemeinsam
„Der König der Löwen“
angeschaut,  was allen sehr
gut gefiel. Im Anschluss
wurden diverse Workshops
angeboten: Dabei konnten
die Teilnehmer/innen z.B.
Kerzen gestalten oder Pla-
kate malen. Außerdem
wurde eine Mitternachts-
suppe gekocht und Brot
gebacken, welches zwar
für das Frühstück gedacht
war, jedoch bereits in der

Nacht von vielen Hungri-
gen verzehrt wurde. Und
das, obwohl um 24 Uhr die
Mitternachtssuppe verkös-
tigt wurde. Im Anschluss
an das nächtliche Essen

begab man sich auf eine
“Fantasiereise”.
Wer gedacht hatte, dass die
Kinder doch irgendwann
einmal müde sein müssten,
sah sich getäuscht: Gegen

3 Uhr wurden die Kleinen
noch mal richtig aktiv!
Kurzerhand wurden lustige
Gemeinschafts-spiele ver-
anstaltet, ehe dann doch
bei den meisten die
Müdigkeit siegte und man
sich bis um 7.30 Uhr “aufs
Ohr haute”. Nach einem
gemeinsamen Früh-stück,
bei dem die meisten  doch
noch sehr müde aus den
Augen schauten, war die
erste “Nacht der Kirche”
beendet.   
Zum Schluss zogen die
Veranstalter der KaJu St.
Hedwig ein postives Fazit,
denn sowohl die Teil-
nehmerzahl war sehr zu-
friedenstellend als auch
die Tatsache, dass man
gemeinsam sehr viel Spaß
in dieser Nacht hatte. (sr) 

72 Kinder und Jugendliche 
erlebten erste “Nacht der Kirche”
KaJu bot den Teilnehmern ein unterhaltsames Programm in der St. Hedwig-Kirche

Im Rahmen der Erlebnispädagogik wurde “Rübenziehen”
gespielt. Fotos: Pawel Kalinowski
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Alles wird teurer – nur der
Stromtarif nicht. Denn bei
der Koblenzer Elektrizitäts-
werk und Verkehrs AG
(KEVAG) gibt es jetzt
Strom, der nicht teurer
wird. Wer sich bis zum  30.
April 2005 entscheidet,
kann seinen Stromtarif bis
zum 31. Dezember 2006
festschreiben lassen. Soll-
ten im Vertragszeitraum

die Strompreise steigen,
wird sich für Kunden mit
„KEVAG-STABILITÄTS-PAKT“
nichts ändern. Denn die
Vereinbarung basiert auf
einer Festpreisgarantie. 
Weitere Informationen gibt
es unter der Info-Hotline
0180-1114001 (werktags
von 7-17 Uhr), im Internet
www.kevag-stabilitaets-pakt.de
(E-Mail: pk@kevag.de).

„Die Stadt unterhält 45
Schulen als Eigentümerin.
Bei diesen Gebäuden hat
sich ein Instandsetzungs-
stau ergeben. Mit diesem
Vertrag soll die Verpflich-
tung zur zügigen Instand-
setzung der Schulen sowie
die laufende Instandhal-
tung der WohnBau für die
Vertragslaufzeit übertra-
gen werden. Die Instand-
setzung soll mit Ende des
zwölften Vertragsjahres
abgeschlossen sein. Pflicht
der WohnBau ist es da-
nach, eigenverantwortlich
diese Aufgaben zu erfüllen
und hierbei insbesondere
die wirtschaftlichen Inter-
essen der Stadt zu berück-
sichtigen, darüber hinaus
ökologischen Ansprüchen
zu entsprechen.“

Mit diesen Worten beginnt
der Vertrag, den Oberbür-
germeister Dr. Eberhard
Schulte-Wissermann und
WohnBau-Geschäftsführer
Michael Siegel unterzeich-
net haben. „Dieser Vertrag
ist modellhaft im Land und
führt dazu, dass der Inves-
titionsstau an unseren
Schulen abgebaut wird“, ist

sich Schulte-Wissermann
sicher.
Die WohnBau, eine 100-
prozentige Tochter der
Stadt, wird als städtische
GmbH die Sanierung der
Schulen übernehmen. So
ist vorgesehen, in den
nächsten 12 Jahren 60 Mil-
lionen Euro in Sanierung
und Unterhaltung der
Koblenzer Schulen zu inve-
stieren. “Dies ist wesent-
lich mehr, als bisher von
der Stadt in die Schulen
investiert wurde. Damit
werden Arbeitsplätze in
der Region geschaffen und
erhalten”, so Schuldezer-
nent Detlef Knopp.
Der Vertrag zwischen Stadt
und WohnBau hat eine
Laufzeit von 30 Jahren. In
12 Jahren wird der Sanie-
rungsstau mit der jähr-
lichen Investitionssumme
von 4 Millionen Euro abge-
baut. Außerdem wendet
die WohnBau eine Million
Euro jedes Jahr für die In-
standhaltung der Schulen
auf. Über die Vertragslauf-
zeit wird die WohnBau
demnach 78 Millionen
Euro für die Koblenzer
Schulen ausgeben.

Kevag-„Stabilitätspakt“
mit Festpreisgarantie 

WohnBau übernimmt Sanierung
und Instandhaltung der Schulen

Oberbürgermeister Eberhard Schulte-Wissermann (links)
und WohnBau-Geschäftsführer Michael Siegel (rechts) bei
der Vertragsunterzeichnung sowie Aufsichtsratsvorsit-
zender der Wohnbau Bürgermeister Dieter Muscheid
(h.l.) und Schuldezernent Detlef Knopp (h.r.). Foto: Knaak
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Vier Kinder der Grundschule
Neukarthause werden beim
ZDF in der Kindersendung
“tabaluga tivi” mitspielen. 

Für die beiden Mädchen
Julia Herrmann und Natalia
Prjanik sowie die beiden
Jungs Kevin Keller und Tor-
ben Schiemann stehen auf-

regende Tage bevor: Die
vier Kinder der Grundschule
Neukarthause wurden am 
9. März aus allen Bewerbern
der GS Neukarthause von
den Redakteurinnen des
“tabaluga tivi” ausgewählt.
Außerdem wurden an die-
sem Tag auch vor Ort kurze
Filmeinspieler aufgenom-

men. Nun geht es für die
Mädchen am 5.4. und für
die Jungs am 8.4. zur Auf-
zeichnung der Sendung in
die “Tabaluga-Studios” nach
München. Bei den Spielen
haben die beiden Teams die
Möglichkeit, Geldpreise für
ihre Schule zu gewinnen,
und so wissen die Kinder
auch schon jetzt, wozu ihr
Gewinn eingesetzt werden
soll: Die Jungs wollen ihr er-
spieltes Geld für neue Sport-
geräte einsetzen, und die
Mädchen beabsichtigen,
ihren möglichen Gewinn für
ein neues Klettergerüst auf
dem Schulhof zu nutzen.

Bleibt jetzt nur noch die
Daumen zu drücken, damit
Julia, Natalia, Kevin und
Torben als Gewinner aus
München zurückkehren.
Übrigens: Den Sendetermin
der jeweiligen Sendung er-
fahren die Kinder bei der
Aufzeichnung.

...Julia Herrmann und Na-
talia Prjanik zusammen
mit den Redakteurinnen.

Die Kinder der GS Neukarthause freuen sich über die
Teilnahme ihrer Klassenkameraden bei “tabaluga tivi”.

Kevin Keller und Torben
Schiemann...

Grundschulkinder bei “tabaluga tivi”
Auf vier Kinder der GS Neukarthause warten nun die Dreharbeiten
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Zum 01. April steigen die
Elternbeiträge für Koblen-
zer Kindergärten und Horte.
Die Beiträge für Krippen-
kinder bleiben unverändert.

Der Jugendhilfeausschuss
hat die Beitragserhöhung in
seiner jüngsten Sitzung
beschlossen, nachdem zu-
vor eine Anhörung der Spit-
zenverbände der freien
Wohlfahrtspflege stattfand.
Die seit Januar 2003 stabi-
len Beiträge mussten erhöht
werden, weil die vom Kob-
lenzer Stadtrat festgelegte
Obergrenze eines 15%igen
Elternanteils nicht mehr er-
reicht worden ist. Trotzdem
gehört Koblenz im landes-
weiten Vergleich zu den
Kommunen mit den
geringsten Elternbeiträgen.
Die Finanzierung von Kin-

dertagesstätten steht auf
vier Säulen. Neben Stadt,
Land Rheinland-Pfalz sowie
den Trägern tragen auch
die Eltern mit ihren Bei-
trägen zur Finanzierung
von Kindertagesstätten bei.
Im Kindertagesstättenge-
setz des Landes ist ein
maximaler Elternanteil von
17,5% an den Personal-
kosten festgelegt. Der Kob-
lenzer Stadtrat unterschrei-
tet diese Grenze mit seinem
Votum um 2,5%, was von
der Aufsichtsbehörde im
Genehmigungsverfahren
des Koblenzer Haushaltes
im übrigen beanstandet
worden ist.
Die Elternbeiträge für Kin-
dergärten sind ab 01. April
wie folgt gestaffelt:
Teilzeitplatz: 1 Kind, 69,20
Euro (bisher 64,40); 2

Kinder 51,90 (48,30); 3
Kinder 34,60 (32,20).
Ganztagsplatz: 1 Kind
92,30 Euro (bisher 85,90); 2
Kinder 69,20 (64,40); 3
Kinder 46,20 (43,00).
Für Horte beträgt der Eltern-
beitrag ab 01. April:
Stufe 1 (bis zu einem Netto-
jahreseinkommen von
16.000 Euro): für ein Kind
50,20 Euro; 2 Kinder 33,40
Euro; 3 Kinder 16,80 Euro.
Stufe 2 (bis 19.000,00):
64,10; 42,70; 21,40.
Stufe 3 (bis 22.000,00):
98,70; 65,80; 32,90.
Stufe 4 (bis 25.000,00):
116,00; 77,30; 38,70.
Stufe 5 (bis 31.000,00):
140,30; 93,50; 46,80.
Stufe 6 (bis 37.000,00):
173,20; 115,50; 57,70.
Stufe 7 (über 37.000,00):
211,20; 140,80; 70,40.

Der Elternausschuss des
Kindergartens St. Beatus ver-
anstaltet am Samstag, den
9.4.2005, von 10 bis 12.30
Uhr einen Kleider- und
Spielzeugbasar im Pfarrsaal
St. Beatus, Am Finkenherd
auf der Altkarthause. Auch
diesmal finden Sie wieder
ein Mickey-Maus-Café im
Kindergarten.

Infos und Nummernver-
gabe unter Tel-Nr: 0261/
54215 bei Frau Petra Quirn-
bach. 
Die abzugebenden Kartons,
Körbe, Boxen etc. bitte
außen gut sichtbar mit Ihrer
Nummer versehen. Ihre
Artikel sollten mit einge-
kreister Nummer, Größe
und Preis haltbar gekenn-
zeichnet sein (Bitte keine
Stecknadeln !!!).
Annahme der Artikel ist am
Freitag, den 08.04.2005,
von 14.30 bis 15.30 Uhr im
Pfarrsaal St. Beatus.
Ihre nicht verkauften
Sachen sowie Ihren Erlös

können Sie nach dem Basar
(Sa., 09.04.2005) zwischen
15 und 16 Uhr dort wieder
abholen.

15 % des Erlöses kommen
dem Kindergarten zugute.

Elternausschuss 
der KiTa St. Beatus

Wer hilft uns?
Seit Samstag, 12. März, gibt
es in der Rhein-Zeitung die
“Prinzen-Aktion”. Was das be-
deutet, möchten Sie gerne
wissen? Ganz einfach! Die
Firma Griesson de Beukelaer
in Polch feiert 50 Jahre Prin-
zen-Rolle und möchte dies
zum Anlass nehmen, mit
einem Kindergarten das Jubi-
läum zu feiern und 5.000
Euro zu spenden. Allerdings
gibt es etwas zu tun, um das
Geld zu bekommen: Die Prin-
zen-Coupons (Muster oben),
die noch bis zum 9.4.05
täglich in der Rhein-Zeitung
abgebildet sind, sollen aus-
geschnitten und gesammelt
werden. Der Kindergarten, der
die meisten Coupons ge-
sammelt hat, erhält die 5.000
Euro. Also, liebe Karthäuser,
seien Sie so lieb und helfen
uns, denn die Kinder des Ev.
Kindergartens “Arche Noah”
wünschen sich einen neuen
Spielplatz. Vielen Dank für
Ihre Mithilfe, sagen die Kinder
und das “Arche Noah”-Team. 

Elternbeiträge für Kindergärten 
und Horte steigen zum 01. April 
Beschluss des JHA Koblenz - Beiträge für Kinderkrippen unverändert

Kleider- & Spielzeugbasar 
im Pfarrsaal St. Beatus
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BORDÜRENTEPPICHE
Alle Größen - Top-Farben - sehr preiswert

Luxusteppichboden m²/ 9,95
Sisalteppichboden m²/ 9,95
Objektteppichboden m²/ 6,95
Linoleum, PVC, Gummi m²/ 3,95
LAMINAT gedämmt m²/ 14,95
Korkparkett m²/ 19,95
FERTIGPARKETT m²/ 24,95

Hohe Qualitäten zum Niedrigpreis!
Maschinenverleih für Altbelags-

entfernung und Reinigung
“Belmont” Bodenbeläge 

KO-Lützel Friedrich-Mohr-Str. 7 
(neben Mercedes-LKW) 02 61/98 25 10

VERKAUFE

Keyboard Bontempi, 21
Profitasten VB, Heimtrainer
zu verkaufen. Tel.: 06742/
899063

Weichholzkommode mit
massiver Buchenplatte, 4
Schubladen, B105xH80x
T59, 199 Euro, Tel.: 02628-
8369

Schü lerschre ib t i sch ,
höhenverstellbar, 20 Euro,
Tel.: 54514

Hochwertige Eiche-Massiv-
Küche, 15 Jahre alt, sehr
gut erhalten, Geräte: Spül-
maschine, Kühlschrank,
Dunstabzugshaube (alles
Miele), Backofen, Ceran-
kochfeld (Imperial), mehr
auf Anfrage, VB 550 Euro,
Tel.: 02628/989717

Schwimmbadpflege Chlor-
produkte KG 5,60 Euro,
Algen Ex 3 Ltr. 14,00 Euro
PH Minus 5 kg 13,00 Euro,
Tel/Fax.: 02628/8369

Häuschen mit Garten ge-
sucht - Familie mit einem
Kind, gesichertes Einkom-
men, sucht EFH zur lang-
fristigen Miete oder Miet-
kauf, in KO-Karthause. Tel.
960 61 68

Schöne Ferienwohnung für
2-4 Personen auf der Kar-
thause-Ost zu vermieten.
Tel. + Fax: 0261-55464

Tiefgaragenstellplatz Des-
sauer Str. zu vermieten,
Tel.: 48965

Ko-Karthause, EG, 84m²,
42 ZKB, Balkon, Laminat,
Garagenstellplatz, Nach-
mieter zum 1.5. gesucht,
Tel.: 5792644 ab 17 Uhr

Hallo (Schwieger-)Mama!
Alles Liebe und Gute zu
deinem Geburtstag am 15.4.
wünschen die Melanie und
Stefan.

Liebe Sofie, zum 70. Ge-
burtstag am 30. April wün-
schen wir dir herzlich alles
Gute, Gesundheit, Glück
und Sonnenschein! Und nun
mit frischem, frohem Mute
ins neue Lebensjahr hinein!
Liebe Grüße von Marlene,
Karl-Heinz, Dennis und
Peter mit Familie

FRÄNK-MÄN! Am 18ten
wirst du 19 - ein unfallfreies
neues Lebensjahr und tollen
Start ins Berufsleben –
Family

Hallo lieber Florian! Alles
Gute zum 12. Geburtstag
am 25.4.05 wünschen dir
Papa, Mama und Jessica

Liebe Jeanette, zu deinem
runden Geburtstag wün-
schen dir alles Liebe und
Gute für die Zukunft, Mutti
und Papa

Unserer lieben Enkelin
Aline zum 20sten Geburts-
tag am 9.4. alles Liebe und
Gute wünschen dir deine
Oma + Opa

Ein dicker Kuss zum Ge-
burtstag, liebe Jeanette, von
deinem Patenkind Florent.

Hallo Jeanette, zum Ge-
burtstag alles Gute wün-
schen dir die „Mainzer“

Lieber Opa! Zu deinem
Geburtstag wünschen dir
Gesundheit und alles Gute
Florent und Giulio

Hallo Aline, zum Geburts-
tag wünschen dir alles Gute
für die Zukunft Oma + Opa

Lieber Sven, ich wünsche
Dir alles, alles Gute zum
Geburtstag! Darauf trinken
wir einen! Hoffe es wird Dir
immer gut gehen! Hab Dich
lieb! Jessica

Liebe Simone und lieber
Marc, alles Liebe und Gute
zum Geburtstag am 10.04.
wünsche ich euch! Hab euch
lieb! Jessica

Liebe Tante Ute! Alles Gute
zum Geburtstag wünschen
Dir Emmi, Gino und Jessica

Hallo Biggi, alles Liebe und
Gute zum Geburtstag am
22.04 wünschen dir Rein-
hard, Oli, Torty, Christian,
Myriam und Tom

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße,
Vermietungen und, und, und ...
Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf
Zeilen 2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte
angeben. Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 

Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 
Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 

an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 
Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos       Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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GRÜSSE
Meinem ehemaligen Lager-
leitungskollegen Fabi wün-
sche ich alles Gute zum Ge-
burtstag am 24.4. Gruß Torty

Lieber Papa, zu deinem Ge-
burtstag am 26.4. wün-
schen wir Dir alles Liebe
und Gute, haben Dich ganz
doll lieb! Emmi, Jessica,
Retano, Tatjana, Enrico,
Marcel und Manuela

Na mein Schatz, jetzt sind
wir schon über eineinhalb
Jahre zusammen, und ich
liebe dich trotzdem noch :-))
Deine Nadine

Hallo Aline, alles Liebe und
Gute zum Geburtstag
wünscht dir dein Vater

Der Julia wünsche ich alles
Liebe und Gute zum 32. Ge-
burtstag am 1.4., Gruß Torty

Dem Kai wünsche ich alles
Gute zum Geburtstag am
06.04. Gruß Torty

Meinem Patenkind Elgen
wünsche ich alles Liebe und
Gute zum 18. Geburtstag
am 08.04. Dein Patenonkel

Dem Kurte wünsche ich
alles Gute zum Geburtstag
am 18.04. Gruß Torty

Der Laura wünsche ich alles
Liebe u. Gute zum Geburts-
tag am 19.04. Gruß Torty

Am 20.04 ist auf der Kar-
thause die Hölle los. Denn
an diesem Tage haben Na-
dine, Olivia, Andrea und
der “Pole” Geburtstag. Auf
diesem Wege wünsche ich
euch Dreien alles Liebe und
Gute zum Geburtstag. Viele
Grüße Torty

Dem schlammschlucken-
den, frierenden und nicht-
aufderschulterhabenden
Bundspecht Schüschü alles
Gute zum Geburtstag am
24.04. Gruß Torty

Hallo J.R., alles Liebe & alles
Gute zum Geburtstag, J.

Meiner lieben Oberkrimi-
nalhauptoberkommissarin
Heidi in Mainz aus Koblenz
wünsche ich alles Liebe und
Gute zum Geburtstag am
27.04. Gruß Torty

Hallo Opa Günter! Alles
Gute zum Geburtstag am
4.4. wünschen dir Beatrix,
Manfred, Daniel u. Janina.

Der Sandy wünsche ich
alles Liebe & Gute zum Ge-
burtstag am 27.4. Torty

Hallo Mama, alles, alles
Liebe und Gute zu deinem
Geburtstag am 26.04
wünschen dir deine Tochter
Nadibe und dein Lieblings-
schwiegersohn Sven

Hallo Opa Manni, wir wün-
schen Dir zu Deinem Geburts-
tag am 30.04 alles Gute, viel
Glück und Gesundheit.
Paco, Kim, Tily & Rita

Hallo Marcus! So, Du alter
Sack, die 30 hast auch Du
jetzt geschaft! Herzlichen
Glückwunsch zu deinem
Geburtstag am 15.04.! Stell
schon mal das Bier kalt.
Paco, Kim, Tilly & Rita

Hallo Sonja, wir wünschen
Dir zu Deinem Geburtstag
am 15.04 alles Gute, und
das all Deine Wünsche in Er-
füllung gehen. Paco, Kim,
Tilly & Rita

Hallo Oma Feli! Nachträg-
lich alles Gute zum Geburts-
tag am 31.3. wünschen dir
Beatrix, Manfred, Daniel
und Janina

Hi Daniel! Alles Gute zum
Führerschein. Ich hoffe, du
machst nicht die Straßen
unsicher!! Deine Schwester
Janina 

Jetzt ist es soweit, der Dan-
iel hat den Führerschein!
Herzlichen Glückwusch zur
bestandenen Prüfung am
1.3.! Leider musstest du
noch 4 Wochen warten, aber
seit dem 26.3. darfst du
los...fahren!! Mama & Papa.

Unserem Enkel Daniel
wünschen wir nachträglich
alles erdenklich Liebe & Gute
zum 18. Geburtstag. Bleib
immer, wie du bist! WLD,
Oma Feli & Opa Günter.

Hallo Brüderchen! Happy
Birthday nachträglich zu
deinem 18. Geburtstag
wünscht dir deine Schwes-
ter Janina.

Dem Doc Hannes wünsche
ich alles Gute zum Geburts-
tag am 24.04. Gruß Torty

Zum Geburtstag die aller-
besten Glückwünsche, Dei-
ne Ex-Fussball-Mitspieler-
innen Carmen, Daggi, Bine,
Eva Bianca, Melanie! Wann
sollen wir kommen???

Steuertipp: KRANKHEITSKOSTEN

Außergewöhnliche
Belastungen
Das FG Hamburg hat ent-
schieden, dass außerge-
wöhnliche Belastungen nur
dann steuerlich anerkannt
werden, wenn es sich bei
den Krankheitskosten um
zwangsläufig anfallende
Aufwendungen handelt, die
der Mehrheit der Steuer-
zahler nicht entstehen. 
Als außergewöhnliche Be-
lastung werden demnach
nur noch die Krankheits-
kosten steuerlich berück-
sichtigt, die eine Kranken-

kasse ihrem Versicherten
nicht erstattet hat und auch
nicht erstattet hätte. 

Da es in der Praxis aber
immer häufiger vorkommt,
dass Steuerzahler auf Kos-
tenerstattungen durch ihre
Krankenkasse verzichten,
um sich dadurch Beitrags-
rückerstattungen zu
sichern, sollte man künftig
mit kritischen Rückfragen
durch das Finanzamt
rechnen.

Seit dem Urteil des Europäischen
Gerichtshofes, wonach alle EU-Füh-
rerscheine in Deutschland anerkannt
werden müssen, glauben viele Auto-
fahrer, denen die Fahrerlaubnis ent-
zogen wurde, eine angeordnete MPU
(umgangssprachlich „Idiotentest)
durch einen Erwerb des Führer-
scheins in einem EU-Nachbarland
umgehen zu können. Aber aufge-
passt!
Einen Führerschein darf die Behörde
nur dann ausstellen, wenn der Erwer-
ber mindestens 185 Tage seinen
Hauptwohnsitz im betreffenden Land
gemeldet hatte, keine Sperrfirst be-
steht oder der Erwerb nicht durch
falsche Angaben erschlichen wurde. 
Erfährt die deutsche Führerscheinbe-
hörde in diesem Fall von dem EU-
Führerschein und hat sie Bedenken
in Bezug auf die Fahreignung des

Führerscheininhabers, kann es er-
hebliche Probleme geben. Nach dem
Urteil des EuGH gilt nämlich wei-
terhin nationales Recht, wonach die
Führerscheinbehörde eine MPU for-
dern kann, wenn sie Zweifel an der
Geeignetheit zum Führen eines
Kraftfahrzeuges hat. Und den Führer-
schein für Deutschland aberkennen. 
Erwirbt jemand unter falschen An-
gaben seinen EU-Führerschein, dann
wurde der Führerschein unrecht-
mäßig erworben, und die Erteilung
der Fahrerlaubnis kann ebenfalls
wieder entzogen werden.

Neben einer möglichen Strafe im
Ausland kommt u.U. auch noch
Fahren ohne Fahrerlaubnis hinzu,
was ein Straftatbestand ist, der mit
Gefängnis bis zu einem Jahr oder mit
Geldstrafe bestraft werden kann.

Rechtstipp: Verkehrsrecht

Führerschein weg - 
Neuerwerb im Ausland?
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Hallo Daniel! Alles Liebe
und Gute nachträglich zu
deinem 18. Geburtstag am
26.3.! Wir wünschen dir ein
wundervolles Leben, und
mögen alle deine Wünsche
in Erfüllung gehen. WHDL,
Mama und Papa.

Liebe Andrea! Alles, alles
Gute zum Geburtstag
wünscht dir doch noch der
Manni + die Monika 

Liebe Anja, alles Gute zum
Geburtstag, Manni + Monika

Unserem Utz alles Gute
zum Geburtstag, Manni
und Monika 

Hallo Hans! Alles Gute zum
Geburtstag! Manni + Monika 

Hallo Reh! Alles Gute zum
Geburtstag, Dein Hase 

Dem “Schwager und Onkel”
Michael Steltner die liebs-
ten Geburtstagsgrüße am
1.4.! Uli, Elke, Sascha,
Paddy und Anne

Der Mami Hasilein alles
Liebe u. Gute zum Geburts-
tag am 18.04.! Tausend
Küsse, wir haben Dich lieb! 
Uli, Sascha, Paddy u. Anne 

Der “Wohnmobil-Oma” alles
Liebe & Gute zum Geburts-
tag am 26.4. wünschen Elke,
Uli, Sascha, Paddy & Anne.

2 Musik-CDs in der Tele-
fonzelle Ecke Buchenweg/
Karthäuserhofweg gefun-
den. Tel.: 501-209 - vorm.

Roter Stoffbeutel mit Strick-
arbeit (Kindersöckchen) ver-
loren. Tel.: 9219959 

Verwöhn- und Pflegepro-
gramm mit Kosmetik,
Massage, Maniküre usw.,
individuell auch für den
empfindlichen Hauttyp. Ter-
mine nach Vereinbarung,
Tel.: 0261/9523123

Suche ab Sommer 2005
liebevolle Frau/Tagesmutter
zur Übermittagsbetreuung
für meinen Sohn (6 Jahre).
Mo.-Mi. zwischen 11.30-
13.30 Uhr. Tel: 5791979

Ostkarthause, wir suchen
für alle anfallende Haus-
und Gartenpflegearbeiten
einen gestandenen und zu-
verlässigen Fachmann. Kon-
takt, Tel.: 9840313

Grund-, Haupt- und Sonder-
schullehrerin erteilt qualifi-
zierten Nachhilfeunterricht.
Näheres u. Tel.: 9425198

Gebe Nachhilfe im Rech-
nungswesen für Büro- und
Industriekaufleute, Tel.:
02628/988518

Englischlehrerin erteilt
Nachhilfe u. Unterricht f. Ju-
gendl. u. Erw. Tel. 5794451

NACHHILFE

GEFUNDEN

VERLOREN

JOBBÖRSE

DIVERSES

UNTERRICHT

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr.8.30 - 18.00 Uhr, 
Länger geöffnet: Do 8.30 - 20.00 Uhr, Sa 8.00 - 14.00 Uhr

GRÜSSE
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Entweder ein Hund oder
leichtfertiger Umgang mit
einem Gaskocher löste am
Donnerstagmorgen, 3.3.,
auf der Karthause einen
größeren Einsatz von Polizei
und Feuerwehr aus. Um
09.30 Uhr wurden die
Hilfskräfte über einen Brand
in der Simmerner Straße
informiert. Dort war in
einem Ein-Zimmer-Apparte-
ment Feuer ausgebrochen.
Alle Be- und Anwohner
konnten sich rechtzeitig in
Sicherheit bringen. 

Nach ersten Feststellungen
der Polizei hatte der 81-
jährige Wohnungsinhaber
mit einem Gaskocher auf
dem Wohnzimmertisch
Wasser erhitzt. Möglicher-
weise aufgrund einer Fehl-
funktion oder falscher
Handhabung entstand ein
offenes Feuer, das bald auf
das gesamte Inventar über-
griff. Als zweite mögliche
Ursache ist denkbar, dass
der Hund des Wohnungs-
inhabers eine Petroleum-
lampe, die in unmittelbarer
Nähe des Gaskochers
stand, umgestoßen hat.
Fakt ist jedenfalls, dass der
Brandherd in der Zimmer-
mitte liegt und dass die
Wohnung trotz des schnel-
len Löscheinsatzes der
Feuerwehr nicht mehr be-
wohnbar ist. Die Schadens-
höhe kann erst zuverlässig

geschätzt werden, wenn
feststeht, dass die Ge-
bäudesubstanz nicht in
Mitleidenschaft gezogen
wurde, wovon die Polizei
allerdings am Brandtag aus-
ging. 
Für den 81-jährigen Be-
wohner und seinen Hund
wurde durch das Ordnungs-
amt der Stadt Koblenz eine
vorübergehende Bleibe ver-
mittelt. 
Während des Löscheinsat-
zes musste die Simmerner
Straße zunächst voll, später
für eine längere Zeit zu-
mindest einspurig gesperrt
werden.
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Ein Bild der Verwüstung bot sich den Feuerwehr-
leuten, allerdings nicht nur aufgrund des Brandes.

Hund oder Gaskocher?
Wohnungsbrand in der Simmerner Straße

86-Jährige starb
an Rauchvergiftung
Wohnungsbrand in der Stralsunder Straße
Aufgrund intensiver Rauch-
entwicklung in einem 
5-stöckigen Wohnhaus in
der Stralsunder Str. 11 wur-
den am Donnerstag, 17.3.,
um 10.10 Uhr die Feuer-
wehr sowie die Polizei alar-
miert. In einer Wohnung im
dritten Stock stießen Feuer-
wehr und Polizei auf einen
Brand und fanden eine leb-
lose Person.  

Ausgangspunkt des Feuers
sei nach Einschätzung der
Polizei eine Nachttisch-
lampe gewesen, die in der
Folge das Bett in Brand
setzte, woraufhin die im
Bett liegende 86jährige

Wohnungsinhaberin Brand-
verletzungen erlitt und
schließlich an einer Rauch-
vergiftung verstarb. Weitere
Personen kamen dabei
nicht zu Schaden. Eine von
der Staatsanwaltschaft für
den 18.3. angeordnete Ob-
duktion bestätigte schließ-
lich die Vermutung der
Beamten und der Staatsan-
waltschaft: Als Todesur-
sache weist das Gutachten
der Gerichtsmedizin in
Bonn Kohlenmonoxydver-
giftung aus. Auch die übri-
gen Ermittlungen haben
keine Erkenntnisse erge-
ben, die auf eine Fremdein-
wirkung schließen lassen.

Exhibitionist zeigte sich
“Auf dem Gockelsberg”
Den Schulweg einer 11-jäh-
rigen hat sich am Dienstag,
15.3., kurz nach halb zwei,
ein Exhibitionist ausge-
sucht, um seinen krankhaf-
ten Trieben nachzugehen.
Er parkte seinen PKW  „Auf
dem Gockelsberg“ und
wartete offensichtlich auf
Pas-santen. Als die Schü-
lerin an dem Auto vorbei
kam, sah sie den Mann
ohne Hose darin sitzen.

Unmittelbar danach, fuhr
er weg. Die Polizei bittet
um Hinweise auf diesen
bisher unbekannten Exhi-
bitionisten.
Er soll ca. 30-40 Jahre alt
sein und schwarze Haare
haben. Unterwegs war er
mit einem älteren roten
Kleinwagen mit SIM-Kenn-
zeichen. Hinweise bitte an
die Polizei Koblenz unter
Tel.: 0261/103-1.
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Karthäuser Möhnen: 20 Uhr,
Stammtisch, Gaststätte „Zum
Postillion“

Fußball-Regionalliga Süd:
19.30 Uhr, TuS Koblenz – VfB
Stuttgart A., Stadion
Oberwerth

Fanfarenzug Karthause:
20 Uhr, Jahreshauptversamm-
lung, „Bei Costa“

Fußball Kreisliga B: 14.30
Uhr, SV Spay - VfR I, Spay

Fußball Kreisliga D II:
14.30 Uhr, SC Vallendar - VfR
Eintracht II, Vallendar

Fußball Kreisliga D III: 
11 Uhr, VfR Eintracht III – FC
Bassenheim, Schmitzers
Wiese 

Skat: 19 Uhr, Preisskat des
KSC, „Zum Postillion“

Ev. Kirchengemeinde: 15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen und Leih-
bücherei, Dreifaltigkeitshaus

LOS: 9.30 Uhr, Stadtteil-
frühstück, Jugendzentrum
Dreifaltigkeitshaus

SPD Karthause: 19 Uhr,
Parteiöffentliche Vorstands-
sitzung, Gaststätte „Bei Costa“ 

VfR Eintracht: 18-20 Uhr,
Schachkurs f. Erwachsene,
VfR-Clubh. Konrad-Zuse-Str.

2. Teenie-Disco: 18-22 Uhr,
Aula Gymnasium

Kleider- und Spielzeugbasar:
10-12.30 Uhr, Pfarrsaal St.
Beatus

Fußball Kreisliga B: 14.30
Uhr, VfR Eintracht I – SG
Oberfell, Schmitzers Wiese

Fußball Kreisliga D III: 11
Uhr, ATA Urmitz II -  VfR
Eintracht III, Urmitz/Rh.

Herbstzeitlose 50 plus +:
15 Uhr, “Die Antiquitäten
“Theatergruppe der V.H.S
tragen heiter-besinnliche
Szenen aus den Alltag vor;
Unkostenbeitrag p.P. 4 Euro,
Dreifaltigkeitshaus

Männerkreis Karthause:
10 Uhr, Treffen rüstiger Rent-
ner und junger Pensionäre,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus

Skat: 19 Uhr, Preisskat des
KSC, „Bei Costa“

Karthäuser Möhnen: 20 Uhr,
Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen, Gaststätte „Zum
Postillion“

Fußball-Regionalliga Süd:
14.30 Uhr, TuS Koblenz – VfR
Aalen, Stadion Oberwerth

Fußball Kreisliga B: 14.30
Uhr, SG Kadenbach - VfR
Eintracht I, Kadenbach

Fußball Kreisliga D II: 11
Uhr, FV Rübenach IV - VfR
Eintracht II , Rübenach

Fußball Kreisliga D III: 11
Uhr, VfR Eintracht III – VfB
Lützel, Schmitzers Wiese

Skat: 19 Uhr, Preisskat des
KSC, „Zum Postillion“

LOS: 9.30 Uhr, Stadtteil-
frühstück, Jugendzentrum
Dreifaltigkeitshaus

AWO-Karthause: 15 Uhr,
Stammtisch, Gaststätte „Bei
Costa“

Ortsring Karthause: 20 Uhr,
Ortsringversammlung,
Filmsaal Grundschule
Neukarthause

AWO-Karthause: 19 Uhr,
Vorstandssitzung, Gaststätte
„Bei Costa“

Fußball Kreisliga B: 14.30
Uhr, VfR Eintracht I – SC
Simmern, Schmitzers Wiese

MITTWOCH6

FREITAG8

DONNERSTAG7

SAMSTAG2

SONNTAG3

MONTAG4

FREITAG1

SAMSTAG9
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DIENSTAG5

FREITAG15

SONNTAG10

MONTAG11

SAMSTAG16

DIENSTAG12

MITTWOCH20

DONNERSTAG21

SONNTAG17

MONTAG18

SONNTAG24

April 2005.qxd  22.03.2005  22:22  Seite 28



Fußball Kreisliga D II: 11
Uhr, VfR Eintracht II – SV
Anadolu, Schmitzers Wiese 

Fußball Kreisliga D III: 11
Uhr, SG Kettig II - VfR
Eintracht III, Kettig

Männerkreis Karthause: 
10 Uhr, Treffen rüstiger Rent-
ner und junger Pensionäre,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus

Herbstzeitlose 50 plus +:
Halbtagesfahrt nach Museum
Römervilla/Bad Neuenahr-
Ahrweiler, Abfahrt 13 Uhr
Näheres im Gemeindebrief/
Dreifaltigkeitshaus 

Skat: 19 Uhr, Preisskat des
KSC, „Bei Costa“

Bürgerversammlung: 18
Uhr, LOS-Mikroprojekte, ab
20 Uhr, Vorstellung Jugend-
und Bürgerzentrum, Aula
Gymnasium

DRK-Flohmarkt: 7-16 Uhr,
Flohmarkt zu Gunsten von
Waisen- und Kinderheimen in
Kaliningrad/Königsberg
(Russland), DRK-
Fahrzeughalle, Ferdinand-
Sauerbruch-Str. 12

Fußball-Regionalliga Süd:
14.30 Uhr, TuS Koblenz – SV
Wehen, Stadion Oberwerth

Musikalische Gymnastik der
Frauengemeinschaft St. Beatus:
9.30-10.30 Uhr, Pfarrheim St. Beatus 
Rhythmische Bewegungsgruppe der
kfd-St. Beatus: 16-17.30 Uhr,
Pfarrheim
Vorlesestunde mit der Lesehexe Ada
Fürstenau: für Kinder ab 3 Jahren, 
15-16 Uhr, Studentenwohnheim Karth.
Leseworkshop mit Ada Fürstenau:
16-17 Uhr, für Kinder ab 7 Jahren, In-
halte u.a.: Sprechübungen, Atem-
übungen für deutliches Sprechen
u.v.m., Studentenwohnheim Karthause
kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr,
Bushaltestelle Greifswalder Str.

Rückenschule kfd-St. Beatus:
18 u. 19 Uhr, Pfh. St. Beatus
Walking des VfR Eintracht: 15 Uhr,
Treff Remstecken, 2. Parkplatz rechts.
Infos: Margot Pietler, Tel.: 51551
“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr,
Ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Boule des VfR Eintracht:  17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

Rhythmische Bewegungsgruppe der
Frauengemeinschaft St. Beatus: 
16-17.30 Uhr, Pfarrh. St. Beatus
„Kindergruppe“ (ab Krabbelalter bis
Kindergarten): 15.30-17 Uhr Dreifaltig-
keitshaus, Gothaer Straße

Skat: 11 Uhr, Skatturnier des KSC;
Gaststätte “Bei Costa”
Kirchenchor St. Beatus: 19.30-21
Uhr, Probe im Pfarrheim St. Beatus.
Neue Mitglieder sind herzlich einge-
laden.
“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr,
Ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Krabbelgruppe: 10-11.30 Uhr, Pfarr-
heim St. Beatus, Infos: Pfarrbüro St.
Beatus, Tel.: 56300
Walking des VfR Eintracht: s. Di.
Boule des VfR Eintracht: 17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße
kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr
Bushaltestelle Greifswalder Str.
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“Ein kleiner Italiener” entdeckt seine Wurzeln...
Comedian Roberto Capitoni präsentiert sein neues Programm im Cafe Hahn in Güls

Fast ein Jahr ist es her, dass
der kleine schwäbische Italie-
ner mit “Schon wieder so ein
Hals” bei SAT1-Star-Search
für Furore sorgte, dort zum
“Sieger der Herzen” avancier-
te und somit beste Werbung
in eigener Sache betrieb. In
seinem neuen Programm be-
treibt Capitoni nun - mehr
oder weniger - Werbung für
das Land, in dem seine Vor-
fahren einst das Licht der
Welt erblickten. Dabei er-
weist sich das Durchstöbern
des eigenen Familienstamm-
baums für Roberto als ein
Chianti-Fass ohne Boden! Die
Suche nach seinen Wurzeln
wird zur durchgeknallten
Entdeckungsreise des
“Stiefellandes” und nicht nur
seine eigene Geschichte wird
nun völlig neu geschrieben. 
Roberto Capitoni, seit 22
Jahren auf den deutschspra-
chigen Bühnen unterwegs,
ist ein echter Vollblut-Komi-
ker! Doch vom lustig sein

allein lässt es sich ja auch
nicht leben! - Roberto folgt
dem Ruf, der jeden - durch
dessen Adern italienisches
Blut fließt - eines Tages er-
eilt: Er tut was ein Italiener
eben tun muss - Pizza backen!
So kehrt er in den Schoß sei-
ner Großfamilie zurück und
steigt in die Traditionspiz-
zeria seines Onkels ein.
Dort erwartet Roberto nicht
nur seine liebenswertver-
rückte Verwandtschaft: Zu-

nächst einmal wäre da der
Dauerclinch des noch äu-
ßerst unerfahrenen Pizza-
bäckers, mit typisch deut-
schen Pizzeria-Gästen, im
typisch deutschen Pizzeria-
Ambiente.
Und von hier aus starten im
Stand-Up Rhythmus seine
haarsträubenden Reisen in
die vielfältigen Welten und
Vergangenheiten Italiens.
Besuchen sie mit Roberto
das Colloseum in Rom, rei-
sen sie mit Cäsar nach Ägyp-
ten zu seiner Geliebten Kleo-
patra, malen sie mit Leo-
nardo Da Vinci die Mona-Lisa
neu, essen sie mit Roberto

einen Spaghetti-Western,
fahren sie mit einem Ferrari
um die Wette, schießen sie
im Sansiro-Stadion das ent-
scheidende Tor und schlüp-
fen sie in Gucci und Armani.
Über all diesen Geschichten
wacht natürlich der "Pate"
höchst persönlich.
Ach ja, nicht zu vergessen
der Elektro-Man und seine
ganz persönliche Pisa Studie,
die den Besucher ins Staunen
versetzen wird.

“Was Sie schon immer über
Italien wissen wollten”, das
erfahren die Gäste ab dem 7.
April im Cafe Hahn. Wer
dabei sein möchte, sollte
sich schnellst möglich seine
Karte sichern, denn der
nächste Auftritt in Koblenz
steht erst wieder am 19. Mai
im Terminplan des “kleinen
Italieners”.
Karten für die Premiere und
den 19.5.05 können ab
sofort über die Ticket-Hot-
line 0261/42302 bestellt
werden.
Weitere Tourneedaten erfah-
ren Sie auf www.capitoni.de
im Internet. 

Mit der Premierenveranstaltung am Donnerstag, 7.
April (20 Uhr) im Cafe Hahn startet das Comedy-
“Camäeleon” Roberto Capitoni mit seinem niegelna-
gelneuen Programm “Ein kleiner Italiener”. 
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Teenie-Disco, die Zweite – 
Tanzend in den Frühling
Nach dem Erfolg der Herbst-
party soll es jetzt im Früh-
jahr direkt tanzend weiter
gehen: Am Freitag, 8. April,
18-22 Uhr, geht die am
Jugendforum 2004 ge-
wünschte Teenie-Disco in
die zweite Runde. Eingela-
den sind alle Jugendlichen
im Alter von 11-15 Jahren.
Es kann eigene Musik am
Abend der Disco mitge-
bracht oder am 7. April in
der Zeit von 15-17 Uhr im

Stadtteilbüro abgegeben
werden. Damit alle sicher
nach Hause kommen, gibt
es einen Begleitservice im
Wohngebiet Karthause nach
dem Ende der Veranstal-
tung. Veranstalter sind der
Förderverein Jugend auf der
Karthause in Kooperation
mit dem Quartiermanage-
ment Karthause-Flugfeld
(Jugendamt) und der BENI-
Disco. Es wird kein Alkohol
ausgeschenkt. 

Kontrollen auf  Friedhöfen
In der kommenden Woche
beginnen wieder verstärkte
Kontrollen auf den Koblen-
zer Friedhöfen. Der Eigen-
betrieb Grünflächen und
Bestattungswesen bedient
sich dazu einer privaten
Sicherheitsfirma.
Für die Friedhöfe unserer
Stadt gibt es eine Satzung,
deren Einhaltung nun kon-
trolliert wird. Besonders die
Fahrzeuge auf dem Fried-
hofsgelände stehen im Fo-
kus der Kontrollen. Schließ-
lich muss man sich das

Fahren auf dem Friedhof
genehmigen lassen.
In den vergangenen Jahren
wurden mit diesen Kon-
trollen positive Erfahrungen
gemacht. Seit dieser Zeit
registriert die Friedhofsver-
waltung eine erhöhte Nach-
frage bei den Fahrerlaub-
nissen. Kontrollierte Fahrer
zeigten im übrigen Ver-
ständnis für die Aktion,
denn es geht dem Eigen-
betrieb darum, die gegen-
seitig Rücksichtnahme zu
fördern.

Durch Kontrollen sollen die Friedhöfe künftig sicherer werden.
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Nach 30 erfolgreichen Ver-
anstaltungen wird am 
9. u. 10. April 2005 die Baby
und Kind–Messe zum 1. Mal
nach Koblenz in die Sport-
halle Oberwerth kommen.   

Unter dem Motto „Vom Kinder-
wunsch bis zur Einschulung“
(meint die Zeit der Schwan-
gerschaft, der Geburt bis zum
6. Lebensjahr des Kindes)  be-
gleitet die Spezialmesse
junge Familien, Schwangere
und Kinderfreunde aus Rhein-
land-Pfalz. 2005 in 10 Städten
der BRD ist die Baby + Kind-
Messe seit 6 Jahren eine ste-
tig wachsende, wichtige Insti-
tution. Bürgermeister Dieter
Muscheid wird als Schirmherr
die Messe eröffnen. Ämter
und Krankenhäuser der Stadt
Koblenz und Umgebung wer-
den mit Infostand und Beitrag
zum Vortragsprogramm mit
dabei sein.

Jede Menge Informationen
erhalten die Besucher an den
Ständen der Behörden, Kran-

kenhäuser, KiTa, e.V. und
Interessengruppen. Das Pro-
gramm mit ca. 30 Vorträgen
zu Themen der Medizin, Er-
nährung, Pflege und Erzieh-
ung ist ein hervorragendes
Eltern-Intensiv-Seminar. Die
Dozenten sind Ärzte, Heb-
ammen, Psychologen, ausge-
suchte Fachleute, und nach

jedem Vortrag bleibt genü-
gend Zeit für die vielen
Fragen aus dem Publikum.

Ein Einkaufserlebnis mit vie-
len Vergleichsmöglichkeiten,
Beratung, Messeneuheiten,
Schnäppchen zeichnen jede
Baby + Kind–Messe aus. Dabei
geht es jedoch bestimmt

nicht nur um Strampel-
höschen und Kinderwagen,
sondern einfach um alles, was
wichtig und schön ist, rund
um Schwangerschaft, Baby
und Kind bis 6 Jahre.

Events für die ganze Familie:
Aktionen mit tollen Preisen,
Papi-Rallye, Baby-Bingo, Baby-
Casting mit der Wahl des
„coolsten Babys“ am Sonntag-
mittag.           
Gratisgläschen von Hipp im
Baby-Bistro, Pflegeprodukte
und Windeln von dm-droge-
riemarkt im Wickelcenter,
Hüpfburg, Karussell und
Aktionskindergarten sind nur
einige der Highlights, auf die
sich Familien und Kids freuen
dürfen.   

Mit 6 Euro pro Erwachsenem,
10 Euro für Paare, Kinder bis
12 Jahre als Hauptpersonen
kostenfrei, erwartet die Be-
sucher ein positives und
sehenswertes Erlebnis.
Weitere Informationen unter:
www.baby-messe.de

Baby & Kind–Messe erstmals in Koblenz
Am 9. und 10. April in der Sporthalle Oberwerth - Vorträge, Infostände und viele Aktionen

Auf der Baby & Kind-Messe wird vor allem für die Haut-
personen viel Programm geboten.
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